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Die Aufgaben 

der Bundesanstalt 

stehen unter der Leitlinie: 

Sicherheit und 

Zuverlässigkeit 

in Chemie- und 

Materialtechnik 

Die Aufgaben 

Die BAM ist im Aufgabenverbund 

„Material - Chemie - Umwelt - 

Sicherheit“ zuständig für: 

> Hoheitliche Funktionen zur 

öffentlichen technischen Sicher- 

heit, insbesondere im Gefahrstoff- 

und Gefahrgutrechtsbereich; 

> Mitarbeit bei der Entwicklung 

entsprechender gesetzlicher 

Regelungen, z.B. bei der Festle- 
gung von Sicherheitsstandards 
und Grenzwerten; 

> Beratung der Bundesregierung, 

der Wirtschaft sowie der nationa- 

len und internationalen Organisa- 

tionen im Bereich der Material- 

technik und Chemie; 

>» Entwicklung und Bereitstellung 

von Referenzmaterialien und 

-verfahren, insbesondere der 

analytischen Chemie und der 

Prüftechnik; 

>» Unterstützung der Normung und 

anderer technischer Regeln für 

die Beurteilung von Stoffen, 

Materialien, Konstruktionen und 

Verfahren im Hinblick auf die 

Schadensfrüherkennung bzw. 

-vermeidung, den Umweltschutz 

und den Erhalt volkswirtschaft- 

licher Werte. 

Die Tätigkeitsbereiche 

Das Tätigkeitsspektrum der BAM 

umfasst die sich ergänzenden und 

aufeinander bezogenen Tätigkeiten: 

» Forschung und Entwicklung 

% Prüfung, Analyse und Zulassung 

>» Beratung und Information. 

Die nationale und 

internationale Zusammenarbeit 

Die Aufgaben der BAM für Technik, 

Wissenschaft, Wirtschaft und Gesell- 

schaft erfordern eine interdisziplinäre 

Zusammenarbeit. Insofern arbeitet 

die Bundesanstalt mit Technologie- 

Institutionen des In- und Auslandes, 

insbesondere den nationalen Schwe- 

sterinstituten eng zusammen. Sie 

berät Bundesministerien, Wirtschafts- 

verbände, Industrieunternehmen 

sowie Verbraucherorganisationen und 

unterstützt mit Fachgutachten 

Verwaltungsbehörden sowie Gerich- 

te. Daneben ist sie in die inter- 

nationale technische Zusammen- 

arbeit eingebunden und im Bereich 

„Messwesen - Normung - Prüf- 

technik - Qualitätssicherung“ 

(MNPQ) als nationale Institution für 

die Prüftechnik zuständig. Die Mitar- 

beiter der Bundesanstalt wirken in 

zahlreichen Fachgremien, gesetz- 

lichen Körperschaften und normen- 

setzenden Institutionen an der Auf- 

stellung von technischen Regeln und 

Sicherheitsbestimmungen mit und 

vertreten die Bundesrepublik in 

nationalen und supranationalen Ein- 

richtungen. 

Der Status 

Die BAM ist als technisch-wissen- 

schaftliche Bundesoberbehörde im 

Geschäftsbereich des Bundes- 

ministeriums für Wirtschaft und Arbeit 

Nachfolgeinstitution des 1871 ge- 

gründeten Staatlichen Material- 
prüfungsamtes sowie der 1920 

gebildeten Chemisch-Technischen 
Reichsanstalt (CTR). Sie hat dement- 

sprechend die Funktion einer 

materialtechnischen und chemisch- 

technischen Bundesanstalt. In ihr 

sind etwa 1600 Mitarbeiter, darunter 

mehr als 700 Wissenschaftler und 

Ingenieure, auf dem Stammgelände 
in Berlin-Lichterfelde sowie auf den 

Zweiggeländen in Berlin-Steglitz und 
Berlin-Adlershof tätig.
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Amtliche Bekanntmachungen 

WIDERRUF VON ALLGEMEINVERFÜGUNGEN 

zur Beförderung von Lithiumbatterien und Zellen solcher Batterien 
im Landverkehr (GGVSE/RID/ADR) 

Durch die vom Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen nach 8 6 Absatz 2 der Ver- 
ordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung gefährlicher Güter auf der 
Straße und mit der Eisenbahn (GGVSE) in Verbindung mit Sondervorschrift 636 des Kapitels 3.3 des 
RID/ADR bestimmte zuständige Behörde Deutschlands werden sowohl die Allgemeinverfügung zur 
Beförderung von Lithiumbatterien und Zellen solcher Batterien im Landverkehr (GGVSE/RID/ADR) 
vom 10. Dezember 2002 als auch die Allgemeinverfügung gleichen Titels vom 3. Juli 2003 mit Wirkung 
zum 1. Juli 2005 widerrufen, da sie in den Vorschriften über die Beförderung gefährlicher Güter im Ei- 
senbahn- und Straßenverkehr (RID/ADR) die zum 1. Januar 2005 inkraft treten, implementiert sind. 

Gültigkeit: 
Bis auf Widerruf. 

Berlin, den 18. April 2005 

Abteilung Il Referat 11.21 
Chemische Sicherheitstechnik Gefahrgüter/Gefahrstoffe; 

Bewertung und Koordinierung 

Im Auftrag Im Auftrag 

MA 
Dr. Schendler Dipl.-Ing. Döring 2 

Fr 
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Zulassungen für die Bauart von Verpackungen zur 
Beförderung gefährlicher Güter 

Zulassungen für die Bauart von Verpackungen (einschließlich Großpackmittel (IBC) und 
Großverpackungen) zur Beförderung gefährlicher Güter 

Gemäß der gefahrgutrechtlichen Zuständigkeitsregelungen ist die BAM in Deutschland die zuständige 
Behörde für die Erteilungen der Bauartzulassung von Gefahrgutverpackungen, einschließlich von 
Verpackungen für ansteckungsgefährliche Stoffe, Großpackmitteln (IBC) und Großverpackungen. 

Die gültigen von der BAM und vom früheren Bundesbahn-Zentralamt, Minden (BZA) erstellten oder 

neugefassten Zulassungen werden auf der Internetseite der BAM in tabellarischer Form veröffentlicht, 
soweit die Fertigung nach diesen Zulassungen ordnungsgemäß überwacht wird. Sie sind unter den 
folgenden Seiten zu finden: 

http:/vww.bam.de/service/amtl mitteilungen/gefahrgut/gefahrgut_bauart.htm 

Sie sind gegliedert nach Verpackungs- , IBC- und Großverpackungsarten. Die Auflistung folgt dem 

Verpackungscode und innerhalb einer Gruppe der laufenden Nummer des Zulassungsscheins. 

Für die ab dem 1. April 2000 erstellten oder neugefassten Zulassungen kann der Volltext der 
Zulassungen (als PDF-Dokument) durch Anklicken der in diesen Fällen blau dargestellten Nummern der 
Zulassungsscheine eingesehen und ausgedruckt werden. 
Auch die blau dargestellten Hersteller-Kurzzeichen können angeklickt werden und öffnen nähere 
Angaben zu den Herstellern im PDF-Format. 
Die Tabelle wird im vierteljährlichen Turnus aktualisiert. Die Darstellung älterer Zulassungen mit dem 
vollen Informationsgehalt, einschließlich der Volltextdarstellung, kann in Verbindung mit einer 
kostenpflichtigen Neufassung der Zulassung beantragt werden. 

Um einen Überblick über die im vergangenen Vierteljahr neu erteilten Zulassungen zu erleichtern, werden 
diese in einer gesonderten Darstellung angeboten. Dies gilt auch für die in diesem Zeitraum widerrufenen 

Zulassungen. 
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Zulassungen für das Baumuster eines 
Tankcontainers/ortsbeweglichen Tanks (TC) 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 
Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

1. Nachtr aAQG/Supplement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/BAM/70 131/TC - 1. Neufassung/Rrevision 

Die TC dürfen auch nach folgenden Zeichnungen der Firma The TC's may also be manufactured by 

Chemion Logistic GmbH 

hergestellt werden as per the following drawings 

LEV/CHEM/070703-100 (1/2) vom 07.07.2002 (Mannlochdeckel/Armaturen) 

Die Stoffliste wird um den im Anhang genannten Stoff The list of substances is supplemented with the substance 
ergänzt. as mentioned in the annex. 

Diesem Nachtrag liegt die Bescheinigung der This supplement is based on the periodically test 
wiederkehrenden Prüfung der certificate issued by 

TÜ Bayer Nr. 140000366984 vom/aa. 09.05.2003 

zugrunde. 

Dieser Nachtrag gilt nur für die Tankcontainer mit den This supplement is valid only for tankcontainers with the 
Seriennummern following serial numbers 

BAYU 630 319-2; BAYU 630 320-6 und/and BAYU 630 321-1 

und nur in Verbindung mit dem Zulassungsschein and only together with approval certificate 

D/BAM/70 131/TC 1. Neufassung vomvaa. 29.04.1985. 
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Rechtsbehelfsbelehrung Rights of legal appeal 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Legal appeal may be raised against this approval within 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- ee ET RRILBR 
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für ee alt 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 

Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protocol). 

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 04. April 2005 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Im Auftrag/on behalf of Im Auftrag/on behalf of 

Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

„ Dipl.-Ing. (FH) J. Werner 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
Fachgruppe/Division 111.2 

en 
WG Transport Tanks; Transport Technology 

Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

  

Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

1. Nachtrag/suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the prototype of a tanık-container/portable tarık (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with appröval number 

D/BAM/70 131/TC - 1. Neufassungjrevision 

  

UN-Nr., Benennung/ ADR/RID Verpackungs- IMDG-Code Auflagen, 
richtiger technischer Name Klasse- “gruppe Klasse Bemerkungen 

Klassifizierungs- 
code 

UN-No., name/PSN class- packing group class conditions, remarks 
classification code 

3289 Giftiger anorganischer 6.1-TC3 | - E,H 1,T,X 
flüssiger Stoff, ätzend, n.a.g. 
(Chlorschwefel)* 

  

Produkt der Fa. Bayer AG/Product of M/S Bayer 

Auflagen/Conaitions : 

E: frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige Free of impurities, except for necessary stabilizers 

Stabilisatoren . 

H1: _Flüssigkeitstemperatur an der Tankwand höchstens Liquid temperature at the tank shell 30 °C maximum 

30 °C (Gefahr der Lochkorrosion) (danger of pitting corrosion) 

T: Es ist sicherzustellen, dass die Tanks nur vollkommen It müst be ensured that the tanks are only filled when 

trocken befüllt und anschließend dicht verschlossen er ee nn afer ey must be 
. “ a . . „ A vi 

werden, um ein Eindringen ern Feuchtigkeit während der penetrating the tank during transportation. If there is a 

Beförderung auszuschließen; besteht die Möglichkeit des possibility of moisture penetrating into the tank, the 
Eindringens von Feuchtigkeit, ist der Stoff mit Stickstoff substance should be covered with a blanket of 

oder einem anderen geeigneten trockenen Gas von Nitrogen or some other suitable dry gas with an 

0,5 bar (Überdruck) zu beaufschlagen. Ein Überdruck es I 0 Frl var en Auerpn our e should be 

muss dann bis zur vollständigen Entleerung des Tanks y empÜRe: 

erhalten bleiben. 

X: Nur zugelassen zum Transport nach Kapitel 4.3/6.8 Permitted only for the carriage according to chapter 
ADR/RID 4.3/6.8 ADR/RID 
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ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

5. Nachtrag/suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer WIN EBPTEUSTTUBER 

D/BAM/53 180/TC - 3. Neufassung/Revision 

Die Stoffliste wird um den im Anhang genannten Stoff The list of substances is supplemented with the substance 

ergänzt. as mentioned in the annex. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem This supplement is valid only together with approval 
Zulassungsschein certificate 

D/BAM/53 180/TC - 3. Neufassung/Revision vom/da. 23.04.2002. 

Rechtsbehelfsbelehrung Rights of legal appeal 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Legal appeal may be raised against this approval within 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- el bee ABS ruhe hir erg 

h i RE 5 submitted to the sident ofthe Federal Institute for 
spruch isrbeim Präsidenten der Bundesanstalt für u rast itute 

Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protoco!). Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 

derr@ichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 28. Februar 2005 . 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Im Auftrag/on behalf of Im Auftrag/on behalf of 

A) Chr 
Dipl.-Ing. A. Würsig ipl.-Ing. (FH) J. Werner 
Regierungsrat 

   FachgruppesDivision II1.2 

Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Technology 
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Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

5. Nachtrag,suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

for the prototype of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

D/BAM/53 180/TC - 3. Neufassung,revision 

zugelassene Stoffe für Tanks aus dem Werkstoff 
1.4571 

UN-Nr., Benennung/ 

permitted substances for tanks made of material 1.4571 

  

ADR/RID Verpackungs- Auflagen, 
richtiger technischer Name Klasse- gruppe Bemerkungen 

Klassifizierungs- 
code 

UN-No., name/PSN class- packing group conditions, remarks 

classification code ' 

2924 Abfall, entzündbarer flüssiger 3-FC Il *) 
Stoff, ätzend, n.a.g. (Eihylacetat, 
Natriumhydroxidlösung) 

  

x) Produkt der Fa. Bayer Crop Science GmbH Product of M/S Bayer Crop Science GmbH whose 
dessan Zusammensetzung der BAM bekannt ist. <0mposition is known to BAM. 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

2. Nachtrag/suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

D/70 332/TC - 1. Neufassung/Rrevision 

Der Anhang zum Zulassungsschein wird neu gefasst und 
ersetzt die Stoffaufzählung vom 

22.10.1997 
einschließlich aller Stoffnachträge. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem 
Zulassungsschein 

The annex to the type-approval certificate is revised and 
replaces the substance list dated 

including all substance list supplements. 

This supplement is valid only together with approval 
certificate 

D/70 332/TC vom/aa. 23.07.1996. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- 
spruc##ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 
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Rights of legal appeal 

Legal appeal may be raised against this approval within 
one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protoco!). 

The german text is valid only.



Zugelassene Stoffe in Tanks mit Sonnendach 

Stoffbezeichnung 

12200 Berlin, den 31. Januar 2004 
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Im Auftrag/on behalf of 

All 
Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

Im Auftrag/on behalf of 

UN A 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 

  

Fachgruppe/Division I11.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Techrıology 

Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

2. Nachtrag,suppiement 
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the prototype of a tank-container/portable tank 
Tanks mit der Zulassungsnummer WIN:ARpIOVaRRNbOr 

D/BAM/70 332/TC — 1. Neufassung,revision 

Permitted substances in tanks with sun shild 

  

RID/ADR IMDG-Code UN-Nr. Auflagen, 
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen 

Substance designation class-item class UNNo. conditions, remarks 

1005 Ammoniak, wasserfrei 2-2TC - 1005 A1,D,X,Y 

1010 Butadiene, stabilisiert (Buta-1,2- 2-2F 2.1 1010. A 
dien) 

1010 Butadiene, stabilisiert (Buta-1,3- 2-2F 2.1 1010 A 
dien) 

1011 Butan 2-2F 2.1 1011 (A) 

1012 But-1-en 2-2F - 1012 - A,Y 

1012 cis-But-2-en 2-2F - 1012 A,Y 

1012 trans-But-2-en 2-2F = 1012 AY 
1018 Chiöfiifluormethan 2-2A - 1018 A,Y 
(Gas als Kältemittel R 22) 

1020 Chlorpentafluorethan 2-2A - 1020 A,Y 
(Gas als Kältemittel R 115) 

1021 1-Chlor-1,2,2,2-tetrafluor-ethan 2-2A 2.2 1021 A 
(Gas als Kältemittel R 124) 

1027 Cyclopropan 2-2F 2.1 1027 A 

1028 Dichlordifluormethan 2-2A 2.2 1028 A 
(Gas als Kältemittel R 12) 

1029 Dichlormonofluormethan 2-2A 2.2 1029 A,A8 
(Gas als Kältemittel R 21) 

1030 1,1-Difluorethan 2-2F 2.1 1030 A 
(Gas als Kältemittel R 152a) 

1032 Dimethylamin, wasserfrei 2-2F 2.1 1032 A8,B 
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Stoffbezeichnung RID/ADR IMDG-Code UN-Nr. Auflagen, 
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen 

Substance designation class-item class UNNo. conditions,remarks 

1033 Dimethylether 2-2F 2.1 1033 A 

1036 Ethylamin 2-2F 2.1 1036 A,A8 

1037 Ethylchlorid 2-2F 2.1 1037 A,C 

1040 Ethylenoxid mit Stickstoff bis zu 2-2TF u 1040 AB,H,K1,X,Y 

einem Gesamtdruck von 1 MPa (10 bar) 
bei 50 °C 

1055 Isobuten 2-2F 23 1055 A 
1061 Methylamin, wasserfrei 2-2F 2.1 1061 A,A8 

1063 Methylchlorid 2-2F 2.1 1063 A 
(Gas als Kältemittel R 40) 

1077 Propen 2-2F - 1077 YZz 

1078 Gas als Kältemittel, n.a.g., 2-2A - 1078 A,C,Y 
Gemisch F 1 

1078 Gas als Kältemittel, n.a.g., 2-2A - 1078 A,C,Y 
Gemisch F2 

1083 Trimethylamin, wasserfrei 2-2F 2.1 1083 A,A8 

1086 Vinylchlorid, stabilisiert 2-2F 2.1 1086 A 

1087 Vinylmethylether, stabilisiert 2-2F - 1087 AN,Z 

1858 Hexafluorpropylen 2-2A 2.2 1858 A 
(Gas als Kältemittel R 1216) 

1912 Methylchlorid und Dichlormethan, 2-2F - 1912 AN,Z 
Gemisch 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F - 1965 AY,Z 
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F - 1965 AY,Z 

verflüssigt, n.äg., Gemisch A02 

1965 Kokkenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F - 1965 AY,Z 

verflüssigt, n.a.g., Gemisch AO 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F - 1965 AY,Z 

verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 1 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F - 1965 AY,Z 

verflüssigt, n.a.g., Gemisch B 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F - 1965 A\Y,Z 

verflüssigt, n.a.g., Gemisch C 

1969 Isobutan 2-2F 2.1 1969 A 

1978 Propan 2-2F - 1978 (A),Y,Z 

2517 1-Chlor-1,1-difluorethan 2-2F 2.1 2517 A 

(Gas als Kältemittel R 142b) 

3153 Perfluor(methylvinyl)ether 2-2F - 3153 AY,Z 

3159 1,1,1,2-Tetrafluorethan 2-2A 2.2 3159 A 

(Gas als Kältemittel R 134a) 

3296 Heptafluorpropan 2-2A - 3296 A,Y,Z 

(Gas als Kältemittel R 227) 

1089 Acetaldehyd 3-Fi 1089 E,N1,? 

1265 Isopentan, flüssig 3-F1 1265 A, 

1280 1,2-Propylenoxid 3-F1 1280 E,K1,M,N1,”



Auflagen/Conditions : 

(A) Feuchtigkeitsgehalt so gering, dass keine 
wässerige Phase im Tank entstehen kann 

A : wasserfrei 
A1 : Wassergehalt mindestens 0,2 % 
A8 : vollkommen trockene Tankinnenwand 
B : chloridfrei 
C  : neutral 
D : freivon Kohlendioxid und Ammoniumsalzen 
E _: freivon Beimengungen, ausgenommen notwendige 

Stabilisatoren 

Ki : vollkommen rostfreie Tankinnenwand 

M : Die Tanks sind so zu befördern bzw. 
zwischenzulagern, dass die über den Tank 
gemittelte Flüssigkeitstemperatur höchstens 30 °C 
beträgt. 

N  : Stickstoffabdeckung erforderlich 
Ni : Die Tanks sind mit Stickstoff oder einem anderen 

geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) 
zu beaufschlagen. Ein Überdruck muss bis zur 
vollständigen Entleerung des Tanks erhalten 
bleiben. 

X _ : Nur zugelassen mit Sicherheitsventil und 
vorgeschalteter Berstscheibe bzw. blind geflanscht 

Y : Nicht zugelassen nach GGVSee (IMDG-Code) 

Z : Nur zugelassen blind geflanscht (ohne 
Sicherheitsventil und vorgeschaltete Berstscheibe) 

: Stoffe der Klasse 3 dürfen unter folgenden 
Bedingungen transportiert werden: 
- Bei Produktwechsel sind die Tanks zu reinigen 

und zu neutralisieren; dies ist durch einen 
Sachkundigen bzw. Sachverständigen zu 
bescheinigen. 

— Die wechselweise Beförderung der 0.g. Stoffe 
ohne Durchführung der vorgenannten 
Maßnahmen mit anderen im Zulassungsschein 
genannten Stoffe ist nicht zugelassen. 

- Die mittlere Flüssigkeitstemperatur darf 
höchstens 30 °C betragen. 

«) 

Content of moisture as low such as no aqueous phase can 
arise 

anhydrous 

water content at least 0.2 % 

absolute dry inner tank wall 

chloride - free 

neutral 

free of carbon dioxide and ammonium salts 

Free of impurities, except for necessary stabilizers 

Fully rust-free inner tank wall 

Tanks are to be transported or intermediately stored in such a 
way that the mean temperature of the liquid measured across 
the tank is 30 °C maximum. 

nitrogen blanket necessary 

The tanks are to be pressured with 0.5 bar (over-pressure) 
using nitrogen or some other suitable dry gas. The 
over-pressure must be maintained until the tarık is completely 
empty. 

Permitted only with safety valve preceded by a frangible disc 
res. blind flanged 

Not permitted according GGVSee (IMDG-Code) 

Permitted only blind flanged (without safety valve preceded 
by frangible disc) 

substances of class 3 may be carried on the following 
conditions: 

-  Incase of change of substances the tanks are to be 
cleaned and neutralized; this has to be certified by a 
competent person resp. by an expert. 

- Thereciprocally carriage of the above listed substances 
with other substances mentioned in the type approval 
certificate without execution ofthe above mentioned 

measures is not permitted. 

- The mean temperature of the liquid may not exceed 

30 °C. 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

2. Nachtrag,suppiement 
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer wih,approval nlimser 

D/BAM/53 437/TC - 1. Neufassung/Rrevision 

Die Anlage zum Zulassungsschein wird neu gefasst und 
ersetzt die Anlage vom 

The enclosure to the type-approval certificate is revised 
and replaces the enclosure dated 

04.07.1997. 

Diesem Nachtrag liegt die Tankcontainer-Prüfbe- 
scheinigung des 

This supplement is based on the tancontainer-test 
certificate issued by 

TÜV Rheinland vomsca. 10.06.2003 
zugrunde. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem 
Zulassungsschein 

This supplement is valid only together with approval 
certificate 

D/BAM/53 437/TC - 1. Neufassung/Revision vom/da. 04.07.1997. 
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Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 

Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- 
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 
den Eichen 97, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 

Rights of legal appeal 

Legal appeal may be raised against this approval within 
one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 37, in writing or on record (as protocol). 

The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 01. Februar 2005 . 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRUFUNG 

Im Auftrag/on behalf of 

Dipl.-Ing. A. KW 
Regierungsrat 

FachgruppeDivision 111.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

  

Im Auftrag/on behalf of 

eh 
A -Ing. (FH) J. Werner 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Technology 

Anlage zum/enclosure to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

2. Nachtrag,suppiement 
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen forthe design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/BAM/53 437/TC - 1. Neufassung/rRevision 

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung 

  

  

  

(BAM-Liste) 
Guidance for the selection of permitted substances from the annex of the design type-approval 

(BAM-List) 

RID/ADR Kapitel 4.3/RID/ADR chapter 4.3 Tankcode/Tank code: S2,65AH 

Spalte Bezeichnung zulässige Werte 
Column Term und Symbole 

permissible Values 
and Symbols 

Abschnitt 2/section 2: 

(E)  Dichte/Density (kg/N) ....nuenenenanennsnsnnenessnnennnensnssnnensnenensnennnnsnnnennntsnsenensnsnenssnsnsssnsannnsn Entfällt/Not applicable 

Abschnitt 3/section 3 (RID/ADR): 
12 zugelassene Tankcodes (Kapitel 4.3)/approved tank codes (chapter 4.3): zueeeseerenenneennnenn SGAV, SGAN, 

SGAH 
13 _ zutreffende Sondervorschriften (Kapitel 6.8)/applicable special provisions (chapter 6.8): .. TE15 

Abschnitt 4/section 4 (IMDG-Code): 

entfällt/not applicable 

alle anderen zutreffenden Sondervorschriften (Kapitel 4.3 und 6.8) sind 

einzuhalten/ 
all other appropriate special provisions (chapter 4.3 and 6.8) are to be observed 

Abschnitt 5/section 5: 
  

(N)  Bewertung/Auflage Aluminium/Evaluation/Condition aluminium seeeseeseenennen 5/6/8 Jıyıs. + 
(0)  Bewertung/Auflage Aluminium/Evaluation/Condition aluminium aueernen. 2,5/3/4 Jyrs. + 
(R) NBReennennsnennsansnusnnenensuonesnnsnansdnde hs hsh ee har Te E HEHE EEE EEE TER TE GER EsTeEE Tre AEG + 
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ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 
Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

1. Neufassung,Revision 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

D/BAM/80 778/TC 

1. Rechtsgrundlagen Legal Basis 

- Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.01.2005 
(BGB. I, S. 36) 
- insbesondere Kapitel 6.7/6.8 ADR 2005 

Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.01.2005 
(BGBI. |, S. 36) 
- insbesondere Kapitel 6.7/6.8 RID 2005 

Gefahrgutverordnung See - GGVSee 
in der Fassung der 1..GGVSeeÄndV vom 04.11.2003 
(BGB. I, S. 2286) 
- insbesondere Kapitel 6.7 IMDG-Code - Amdt. 31-02 

Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972 

über sichere Container - CSC 
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBl. Il, S. 754) 

2. Antragsteller/Aoolicant 

Eurotainer S.A. 
172, rue de la republique 
F-92817 Puteaux Cedex 

3._Hersteller /Manufacturer 

  

Apparatebau Goslar GmbH 
Im Schleeke 108 
D-38640 Goslar 

4. Baumusterprüfung,nesign type test 

Prüfbericht des/Test report of 

Germanischen Lloyd vom 10.12.2004 Nr. 24698 A 

Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in the version of the bulletin dd. 03.01.2005 (BGBl. I, p.36) 
- especially chapter 6.7/6.8 ADR 2005 

Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in the version of the bulletin dd. 03.01.2005 
(BGB. I, p. 36) 
- especially chapter 6.7/6.8 RID 2005 

Gefahrgutverordnung See - GGVSee 

in the version of the 1. GGVSeeÄndV da. 04.11.2003 
(BGB. I, p. 2286) 

- especially chapter 6.7 IMDG-Code - Amdt. 31-02 

The law to the International Convention for safe 
containers dd. 02.12.1972 - CSC 

in the version dd. 07.04.1993 (BGBl. Il, p. 754) 
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5. __TC-Daten,rc-bata: 

- Typenbezeichnung/Type Designation : BG 46-18 
- 1SO-Bezeichnung/lSO-Designation : 1CC 
- Tankcode/Tank code: LA4BH 

- "Tankanweisung/Tank instruction ! T12 
- LängevLength: 6058 mm 
- Breite/Width : 2438 mm 

- Höhe/Height: 2591 mm 

- Tankvolumen ca./Capacity approx.: 14300 | 

- zul. Gesamtmasse/max. perm. gross mass‘! 30480 kg 
- Eigenmasse Ca./Tare mass approx.! 6260 kg 
- höchster zulässiger Betriebsdruck Kapitel 6.7/max. 4 bar (Überdruck/gauge) 

allowable working pressure chapter 6.7: . 

- max. Betriebsdruck Kapitel 6.8/max. working pressure 4 bar (Überdruck/gauge) 

chapter 6.8: . 

- Prüfdruck/Test pressure: 6 bar (Überdruck/gauge) 
- Berechnungsdruck Kapitel 6.7/Design pressure chapter 6.7: 4 bar (Überdruck/gauge) 

Berechnungsdruck Kapitel 6.8/Calculation pressure chapter 6.8: 6 bar (Überdruck/gauge) 
- Tankwerkstoff/Tank material: 1.4571 nach DIN 17440 
- Tankwanddicke/Shell thickness (min) : 7 mm (Mantelscyı. part.) 

- gleichwertige Wanddicke Kapitel 6.7/equivalent shell 8 mm (Bezugsstahl/Reference stee!) 
thickness chapter 6.7: 

- Dichtungswerkstoff/Gasket material: PTFE 
- Tankinnenauskleidung/inner lining : 3,0 mm Polypropylen 

-. Öffnungen unterhalb des Flüssigkeitsspiegels/ 
Openings below liquid level: javyes 

- Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse/ 
Type of bottom opening/number of devices : B/3 

- Wärmeisolierung/Thermal insulation : jayes 

- Sonnenschutz/Sun shield: nein/no 
- Heizung/Heating: jawes, elektrischvetectric 

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers/o-awings of Manufacturer/Applicant 

90-1-7545-00 vom 27.08.1990 (Zusammenstellung) 
90-1-7547-00-03 vom 31.10.1990 (Behälter/Tank) 
D 10477 vom 15.11.2004 (Sicherheitseinrichtung) 
90-2-7545-02B vom 25.11.2004 (Tankschild) 

6. Zulassung des Baumusters Design !ype approval 
  

Es wird bescheinigt, dass das nach dem in 4. genannten 
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen 
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ ortsbeweg- 
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach 
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung 
zugeordnet sind, geeignet ist und dass insoweit die 
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und 
Kennzeichnung des ADR/RID (Kapitel 6.7/6.8)/IMDG- 
Codes/CSC erfüllt sind. 
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten. 

7. Nebenbestimmungen 
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7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte 
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann 
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1. 

genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen 
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere 
Besichtigung betragen: 

1 Jahr/year. 

It is certified that the design type of a tank- 
container/portable tank (TC) manufactured as per test 
report mentioned in section 4. including appropriate 
documents is suitable for transport of substances 
stated in the annex hereof and that it is in compliance 
with the regulations for construction, equipment, testing 
and marking as per ADRYRID (chapter 6.7/6.8)/IMDG- 
Code/CScC. 
The conditions specified in the annex should be 
observed. 

Secondary regulations 

For the first time prior to operation each TC 

manufactured according to this design type-approval is 
subjected to the prescribed tests as per legal 
regulations stated under section 1. and then 
periodically every 2 1/2 years. 
The periods for the internal inspection are:



7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk 
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für 
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster- 
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die 
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat, 
dass die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung 
entsprechen bzw. dass die vorgeschriebenen 
Prüfungen den Vorschriften entsprechende 
Ergebnisse erbracht haben. 

The TC's are to be manufactured according to the 
documents which are provided with the test remark. 
They may only be used for the purpose as per this 
design type-approval ifthe expert who is responsible 
for the examination certifies that the TC's and their 
equipment are in accordance with this approval resp. 
that the prescribed tests have shown results according 
to the regulations. 

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu Each TC is to be provided with the tank plate as listed 
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den uner nn ee en I 
PR ega 

übrigen Angabe n nach den unter 1. genannten regulations stated under section 1. as well as in good 

Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden visible manner lengthwise on both sides at the height of 
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der the center line with the approval number 
Zulassungsnummer 

D/BAM/80 778/TC 
und zusätzlich mit dem zutreffenden Tankcode zu and adaitionally with the applicable tankcode. 

kennzeichnen. 
Die Schrifthöhe muss mindestens 50 mm betragen. The height of the letters should be at least of 50 mm. 

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden The max. permissible density of the substances to be 
Stoffe beträgt: transported comes up to 

2,12 kgll. 

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen Starting up the heating system or filling substances 

von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur with en ee en ony if land 
gestattet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit San nel een Khe ehall.an 
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet 
ist. 

7.6 Entfällt Not applicable 

7.7 Entfällt Not applicable 

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur Inspection certificates according to EN 10204-3.1 
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen must be provided for all sheet metals specified in this 

; z . design type-Approval and used in the manufacture of 

Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen. the tanks. The values for tensile strength (Rm), yield 

Die Werte für Zugfestigkeit (R„), Streckgrenze (R,) strength (R.) and elongation at fracture (A) must not 
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das be less than the minimum values specified on the 

Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht basis of the prototype. 

unterschreiten. 

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr When only used for transport by land in accordance 
nach ADR/RID Kapitel 4.3/6.8 dürfen die im Anhang 
aufgeführten Stoffe auch in dicht verschlossenen 
Tanks (ohne Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, 
blindgeflanscht) befördert werden. Die im Anhang 
genannten Auflagen sind zu beachten. 

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile sowie die 
Anbringung des Tankcodes/der Tankanweisung ist 
von einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu 
prüfen und aufzuzeichnen. 

with ADR/RID chapter 4.3/6.8 the substances listed in 
the annex may also be transported in hermetically 
closed tanks (without safety valve, without frangible 
disc, blind flanged). The conditions specified in the 

annex should be observed. 

Each mounting and dismounting of the equipment 
parts as well as the fixing of the tank code/tank 
instructions has to be inspected and recorded by an 
experienced person or an expert. 

Revocation reserved/Validity 8. _Widerrufsvorbehalt/Geltungsdauer 

Diese Neufassung gilt zunächst nur für den TC mit der 
Identifikations-Nr. 

This revision is valid for the time being only for TC with 

identification no 

SECS 470009-1. 
Vor Nachbauten aufgrund dieser Zulassung sind der BAM 
die Konstruktionsunterlagen erneut zur Prüfung 
einzureichen. 

Before manufacturing of new TC's according to this 
approval the drawings and other necessary documents 

should be sent to BAM for review. 
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Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den 
Zulassungsschein 

This revision of the approval replaces the approval 
ceriificate 

D/BAM/53 778/TC vom/saa. 20.06.1991 
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen 
Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum 

and will be given under reservation until revocation at any 
time. It is valid up to latest 

19.06.2011. 

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC/Destermination of marking as per CSC 

Zulassungs-Nr./Approval no. : D-BAM-412/778/91 

Hersteller-Identifizierungskennzeichen/manufacturer’s identification no. BG 46-18 
(ergänzt durch Herstell-Nr./supplemented by manufacturer ’s serial no.) 

10. Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 

Rights of legal appeal 

Legal appeal may be raised against this approval within 

one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protoco!). 

The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 02. Februar 2005 . 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Im Auftrag/on behalf of 

AU 
Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

Fachgruppe/Division 11.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

  

Im Auftrag/on behalf of 

Dipl.-Ing. (FH) J. Werner 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Technology 

Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

1. Neufassung,Revision 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

for the prototype of a tank-container/portable tank (TC) 

with approval number 

  

D/BAM/80 778/TC 

UN-Nr., Benennung/ ADR/RID Verpackungs- IMDG-Code Auflagen, 
richtiger technischer Name Klasse- gruppe Klasse Bemerkungen 

Klassifizierungs- 
code 

UN-No., name/PSN class- packing group class conditions, remarks 
classification code 

1814 Kaliumhydroxid (Kalilauge), 8-C5 I 8 
wässerige Lösung mit höchstens 
50 % Kaliumhydroxid 

1814 Potassium hydroxode (Caustic 8-05 u 8 

potash, Potassium hydrate), aqueous 
solution with not more than 50 % potassium 

hydroxide 

2586 Arylsulfonsäuren, flüssig, 8-03 IN 8 
freie Schwefelsäure höchstens 5 % 

2586 Arylsulphonic acids, liquid, with not 8-03 u 8 

more than 5 % free sulphuric acid 
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Anlage zum/enclosure to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL GERTIFIGATE 

1. Neufassung,Revision 
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/BAM/80 778/TC 

for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung 
(BAM-Liste) 

Guidance for the selection of permitted substances from the annex of the design type-approval 
(BAM-List) 

RID/ADR Kapitel 4.3/RID/ADR chapter 4.3 Tankcode/Tank code: 

RID/ADR/IMDG-Code Kapitel 4.2/RID/ADRAMDG-Code chapter 4.2 Tankanweisung/ 

Tank instruction: 

Spalte Bezeichnung 

LA4BH 
T12 

zulässige Werte 

  

  

  

  

  

Column Term und Symbole 
permissible Values 
and Symbols 

Abschnitt 2/section 2: 

(E)  Dichte/Density (Kg/) ceeeceneenenersnennnensennennnnnnennsnnnnennnnnenssnennnnnnnnnnnnnennnnanneensensnnnnnnnennsennenn < 2,12 

Abschnitt 3/section 3 (RID/ADR): 

10 zugelassene Tankanweisungen (Kapitel 4.2)/approved tank instructions (chapter 4.2): ... T1-T4, T6, T7, T11, 
T12 

12 _ zugelassene Tankcodes (Kapitel 4.3)/approved tank codes (chapter 4.3): seeeeeneeeneeeeeeenn LGAV, LGBV, LGBF, 

' L1,5BN, LA4BN, 

LA4BH 

11 zutreffende Sondervorschriften (Kapitel 4.2)/applicable special provisions (chapter 4.2): .. TP30 
13  zutreffende Sondervorschriften (Kapitel 6.8)/applicable special provisions (chapter 6.8): .. TE15 

Abschnitt 4/section 4 (IMDG-Code): 

13 zugelassene Tankanweisungen/approved tank instructions ! seeeneneensnenneneennnnensnennnnsnennen T1-T4, T6, T7, T11, 

T12 

14 _ zutreffende Sondervorschriften/applicable special provisions : zueeeenannnenannnnnnnennnneennnennneenn TP30 

alle anderen zutreffenden Sondervorschriften (Kapitel 4.2/4.3 und 6.8) sind 
einzuhalten/ 
all other appropriate special provisions (chapter 4.2/4.3 and 6.8) are to be observed 

Abschnitt 5/section 5: 

(L)  Bewertung/Auflage CrNiMo-Stahl/Evaluation/Condition austen. CrNiMo-steel 5/6/8 J.yrs. + 
(M)  Bewertung/Auflage CrNiMo-Stahl/Evaiuation/Condition austen. CrNiMo-steel 2,5/3/4 J.yrs. + 
(P)  PTFE .neesssesssenessonenenunsnnnsnnnnnnensnnnensnnnsnennnnnnnnensnsensensnnnsnsnenssossnssansnssnnessnnsanssnnnnnnn + 

RX) PP anenneensnnnsnensensonsennesnnnennnnenonsnennannsnnsnnsnsnnnsnnnennssossnsssennanssensnnnsnenssnensensnsrenensennnn + 
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ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval accorcing to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

3. Nachtrag,suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

D/22 919/TC 

Der Anhang zum Zulassungsschein wird neu gefasst und 
ersetzt die Stoffaufzählung vom 

01.09.1993 
einschließlich aller Stoffnachträge. 

Diesem Nachtrag liegen die geprüften Unterlagen des 

for the design type of a tank-container/portable tarık (TC) 
with approval number 

The annex to the type-approval certificate is revised and 
replaces the substance list dated 

including all substance list supplements. 

This supplement is based on the documents examined 

y 
Lioyd’s Register EMEA vom/dd. 24.11.2004 

zugrunde. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem 
Zulassungsschein 

This supplement is valid only together with approval 
certificate 

D/22 919/TC vom/da. 01.09.1993. 

Rechisbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- 
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 

Rights _of legal appeal 

Legal appeal may be raised against this approval within 
one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protocol). 

The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 21. Januar 2005 . 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRUFUNG 

Im Auftrag/on behalf of 

Al 
Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

Fachgruppe/Division I1I.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 

and Accidental Mechanics 
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Im Auftrag/on behalf of 

Ur 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Technology



Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

3. Nachtrag,suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen forthe prototype of a tank-container/portable tank 

  

Tanks mit der Zulassungsnummer Wil approval'numbar 
D/22 919/TC 

Stoffbezeichnung RID/ADR UN-Nr. Auflagen, 

Klasse-Ziffer Bemerkungen 

Substance designation class-item UN No. conditions,remarks 

1010 Butadiene, stabilisiert (Buta-1,3-dien) 2-2F 1010 A 

1011 Butan 2-2F 1011 (A) 

1012 But-1-en 2-2F 1012 A 

1012 cis-But-2-en 2-2F 1012 A 

1012 trans-But-2-en 2-2F 1012 A 

1018 Chlordifluormethan 2-2A 1018 A 
(Gas als Kältemittel R 22) 

1027 Cyclopropan 2-2F 1027 A 

1028 Dichlordifluormethan 2-2A 1028 A 
(Gas als Kältemittel R 12) 

1030 1,1-Diflaorethan 2-2F 1030 A 
(Gas als Kältemittel R 152a) 

1032 Dimethylamin, wasserfrei 2-2F 1032 A8,B 

1033 Dimethylether 2-2F 1033 A 

1036 Ethylamin 2-2F - 1036 A,A8 

1037 Ethylchlorid 2-2F 1037 A,C 

1055 Isobuten 2-2F 1055 A 

1061 Methylamin, wasserfrei 2-2F 1061 A,A8 

1063 Methylichlorid 2-2F 1063 A 
(Gas als Kältemittel R 40) 

1077 Propen 2-2F 1077 

1083 Trimethylamin, wasserfrei 2-2F 1083 A,A8 

1086 Vinylchlorid, stabilisiert 2-2F 1086 A 

1969 Isobutan 2-2F 1969 A 

1973 Chlordifluormethan und 2-2A 1973 A 
Chlorpentafluorethan, Gemisch mit einem 
konstanten Siedepunkt, mit ca. 49 % 
Chlordifluormethan 
(Gas als Kältemittel R 502) 

1978 Propan 2-2F 1978 (A) 

2517 1-Chlor-1,1-difluorethan 2-2F 2517 A 

(Gas als Kältemittel R 142b) 

2602 Dichlordifluormethan und 2-2A 2602 A 
1,1-Difluorethan, azeotropes Gemisch mit 
ca. 74 % Dichlordifluormethan 
(Gas als Kältemittel R 500) 

3159 1,1,1,2-Tetrafluorethan 2-2A 3159 A 

(Gas als Kältemittel R 134a) 

1089 Acetaldehyd 3-F1 3 E,N? 

1280 1,2 Propylenoxid 3-Fi1 3 E,K1,M,N” 
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Auflagen/Conditions : 

(A) Feuchtigkeitsgehalt so gering, dass keine 
wässerige Phase im Tank entstehen kann 

A : wasserfrei 
A8 : vollkommen trockene Tankinnenwand 
B _: chloridfrei 
C  : neutral 
E : freivon-Beimengungen, ausgenommen notwendige 

Stabilisatoren 

Ki : völlkommen rostfreie Tankinnenwand 
M : Die Tanks sind so zu befördern bzw. 

zwischenzulagern, dass die über den Tank 
gemittelte Flüssigkeitstemperatur höchstens 30 °C 
beträgt. 

N  : Die Tanks sind mit Stickstoff oder einem anderen 
geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) 
zu beaufschlagen. Ein Überdruck muss bis zur 
vollständigen Entleerung des Tanks erhalten 
bleiben. 

: Stoffe der Klasse 3 dürfen unter folgenden 
Bedingungen transportiert werden: 
- Bei Produktwechsel sind die Tanks zu reinigen 

und zu neutralisieren; dies ist durch einen 

Sachkundigen bzw. Sachverständigen zu 
bescheinigen. 

- Die wechselweise Beförderung der 0.g. Stoffe 
ohne Durchführung der vorgenannten 
Maßnahmen mit anderen im Zulassungsschein 
genannten Stoffe ist nicht zugelassen. 

- Die mittlere Flüssigkeitstemperatur darf 
höchstens 30 °C betragen. 

*) 

Content of moisture as low such as no aqueous phase can 
arise 

anhydrous 

absolute dry inner tank wall 

chloride - free 

neutral 

Free of impurities, except for necessary stabilizers 

Fully rust-free inner tank wall 

Tanks are to be transported or intermediately stored in such a 
way that the mean temperature of the liquid measured across 
the tank is 30 °C maximum. 

The tanks are to be pressured with 0.5 bar (over-pressure) 
using nitrogen or some other suitable dry gas. The 

over-pressure must be maintained until the tank is completely 
empty. 

substances of class 3 may be carried on the following 
conditions: 

-  Incase ofchange of substances the tanks are to be 
cleaned and neutralized; this has to be certified by a 
competent person resp. by an expert. 

-  Thereciprocally carriage of the above listed substances 
with other substances mentioned in the type approval 
certificate without execution of the above mentioned 

measures is not permitted. 

- The mean temperature of the liquid may not exceed 

30 °C. 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen {IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

2. Nachtrag,suppiement 

for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

D/70 1184/TC 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

Die Stoffliste (BAM-Liste als Anhang zum The list of substances (BAM-List as annex to the approval 
Zulassungsschein) wird um die im Anhang genannten Stoffe ee is supplemented with substances as mentioned 

2 in the annex. 
ergänzt. 

This supplement is valid only together with approval 

certificate 

D/70 1184/TC vom/aa. 30.12.1996. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem 
Zulassungsschein 
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Rechtsbehelfsbelehrung Rights of legal appeal 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Legal appeal may be raised against this approval within 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- one month after the publication date. The appeal shall be 

: ; nr u. submitted to the President of the Federal Institute fı 
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für een Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Mate#alforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The 

Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protoco!l). 

german text is valid only. 

12200 Berlin, den 14. Dezember 2004 = 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Fachgruppe/Division I11.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

Im Auftrag/on behalf of 

Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

  

Referat/section 111.23 
Beförderungstechnik; Transporttanks und 
Druckgefäße 
Transport Technology; Transport Tanks and Pressure 
Receptacles 

Im Auftrag/on behaif of 

Norte 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 

Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFIGATE 

2. Nachtrag,/suppiem ent 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the prototype of a tank-container/portable tank (TC) 

  

  

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/70 1184/TC 

UN-Nr., Benennung/ ADR/RID Verpackungs- IMDG-Code Auflagen, 
richtiger technischer Name Klasse- gruppe Klasse Bemerkungen 

Klassifizierungs- 
code 

UN-No., name/PSN class- packing group class conditions, remarks 

classification code 

1809 Phosphortrichlorid 6.1-TC3 I 6.1 AENKXY 

1810 Phosphoroxychlorid 8-C1 ll 8 ET 

1828 Schwefeldichlorid 8-C1 | 8 E,H1,T,X,Z 

1834 Sulfurylchlorid 8-C1 | 8 AENXZ 

1836 Thionylchlorid 8-01 | 8 AENXZ 

Auflagen/Conditions: 

A: Wasserfrei Anhydrous 

E: frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige Free of impurities, except for necessary stabilizers 
Stabilisatoren 

H1: _Flüssigkeitstemperatur an der Tankwand höchstens 
30 °C (Gefahr der Lochkorrosion) 

N: Die Tanks sind mit Stickstoff oder einem anderen 
geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) zu 
beaufschlagen. Ein Überdruck muss bis zur vollständigen 
Entleerung des Tanks erhalten bleiben. 

Liquid temperature at the tank shell 30 °C maximum 
(danger of pitting corrosion) 

The tanks are to be pressured with 0.5 bar 
(over-pressure) using nitrogen or some other suitable 
dry gas. The over-pressure must be maintained until 
the tank is completely empty. 
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T: Es ist sicherzustellen, dass die Tanks nur vollkommen 

trocken befüllt und anschließend dicht verschlossen 
werden, um ein Eindringen von Feuchtigkeit während der 
Beförderung auszuschließen; besteht die Möglichkeit des 
Eindringens von Feuchtigkeit, ist der Stoff mit Stickstoff 
oder einem anderen geeigneten trockenen Gas von 
0,5 bar (Überdruck) zu beaufschlagen. Ein Überdruck 
muss dann bis zur vollständigen Entleerung des Tanks 
erhalten bleiben. 

X: Nur zugelassen mit Sicherheitsventil und vorgeschalteter 
Berstscheibe bzw. nur für den Landverkehr nach 
ADR/RID Kapitel 6.8 — blind geflanscht - 

Y: Nur zugelassen mit Obenentleerung (keine Öffnung 
unterhalb des Flüssigkeitspiegels) 

zZ: Nach IMDG-Code (GGVSee) Kapitel 6.7 nur zugelassen 
mit Obenentleerung (keine Öffnung unterhalb des 
Flüssigkeitsspiegels) 

It must be ensured that the tanks are only filled when 
they are completely dry, and after filling they must be 
tightly closed; this is to prevent moisture from 
penetrating the tank during transportation. If there is a 
possibility of moisture penetrating into the tank, the 
substance should be covered with a blanket of 
Nitrogen or some other suitable dry gas with an 
overpressure of 0.5 bar. This overpressure should be 
maintained until the tank is fully emptied. 

Permitted oniy with safety valve preceded by a frangible 
disc resp. used only for land transport in accordance with 
ADFYRID chapter 6.8 - blind flanged - 

Permitted only with top discharge (no openings below 
surface of the liquid) 

According IMDG-Code (GGVSee) chapter 6.7 permitted 

only with top discharge (no openings below surface ofthe 
liquid) 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapıtel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

1. Nachtrag/suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

D/BAM/70 1185/TC - 1. Änderung/Atteration 

Die Stoffliste (BAM-Liste als Anhang zum 
Zulassungsschein) wird um die im Anhang genannten Stoffe 
ergänzt. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem 
Zulassungsschein 

The list of substances (BAM-List as annex to the approval 
certificate) is supplemented with substances as mentioned 
in the annex. 

This supplement is valid only together with approval 
certificate 

D/BAM/70 1185/TC vom/aa. 28.05.1998. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen cliesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- 
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 
Matsesralforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 
den Eichen 37, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 

Rights _of legal appeal 

Legal appeal may be raised against this approval within 
one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protocol). 

The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 14. Dezember 2004 . 
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Fachgruppe/Division II1.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

Im Auftrag/on behalf of 

Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 
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Referat/section 111.23 
Beförderungstechnik; Transporttanks und 
Druckgefäße 
Transport Technology; Transport Tanks and Pressure 

Receptacles 

Im Auftrag/on behalf of 

Auioaba 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe



Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

1. Nachtrag/Suppiement 
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

D/BAM/70 1185/TC - 1. Änderung/atteration 

for the prototype of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

  

  

UN-Nr., Benennung/ ADR/RID Verpackungs- IMDG-Code Auflagen, 9 g 
richtiger technischer Name Klasse- gruppe Klasse Bemerkungen 

Klassifizierungs- 
code 

UN-No., name/PSN class- packing group class conditions, remarks 
classification code 

1809 Phosphortrichlorid 6.1-TC3 I 6.1 A,E,N,X,Y 

1810 Phosphoroxychlorid 8-C1 ll 8 ET 

1828 Schwefeldichlorid 8-C1 8 E,H1,T,X,Z 
1834 Sulfuryichlorid 8-01 | 8 AE,NXZ 

1836 Thionylchlorid 8-01 | 8 AE,N.XZ 

Auflagen/Conäitlons: 

A: "Wasserfrei Anhydrous 

E: frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige Free of impurities, except for necessary stabilizers 
Stabilisatoren 

H1: _ Flüssigkeitstemperatur an der Tankwand höchstens Liquid temperature at the tank shell 30 °C maximum 
30 °C (Gefahr der Lochkorrosion) (danger of pitting corrosion) 

N: Die Tanks sind mit Stickstoff oder einem anderen The tanks are to be pressured with 0.5bar 
geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) zu (over-pressure) using nitrogen or some other suitable 
b fschl Ein Überdruck E bi IIständi dry gas. The over-pressure must be maintained until eauischlagen. Ein Überdruck muss bis zur vollständigen ya tank is completely empty. 
Entleerung des Tanks erhalten bleiben. 

TE: Es ist sicherzustellen, dass die Tanks nur vollkommen It must be ensured that the tanks are only filled when 
trocken befüllt und anschließend dicht verschlossen ne a a en must be 

werden, um ein Eindringen von Feuchtigkeit während der penetrating the tank during transportation. If there is a 
Beförderung auszuschließen; besteht die Möglichkeit des possibility of moisture penetrating into the tank, the 
Eindringens von Feuchtigkeit, ist der Stoff mit Stickstoff substance should be covered with a blanket of 
oder einem anderen geeigneten trockenen Gas von Nittogen or ee A 

" | Overpressure of 0.5 bar. IS Overpressure SNOUI e 0,5 bar (Überdruck) zu beaufschlagen. Ein Überdruck maintained until the tank is fully ernptied. 
muss dann bis zur vollständigen Entleerung des Tanks 
erhalten bleiben. 

X: Nur zugelassen mit Sicherheitsventil und vorgeschalteter Permitted only with safety valve preceded by a frangible 
Berstscheibe bzw. nur für den Landverkehr nach re N per HI BEROIDARGE WA 
ADR/RID Kapitel 6.8 — blind geflanscht - \ a 

Y: Nur zugelassen mit Obenentleerung (keine Öffnung Permitted only with top discharge (no openings below 
unterhalb des Flüssigkeitspiegels) SUrace ah) 

Z: Nach IMDG-Code (GGVSee) Kapitel 6.7 nur zugelassen 
mit Obenentleerung (keine Öffnung unterhalb des 
Flüssigkeitspiegels)) 

According IMDG-Code (GGVSee) chapter 6.7 permitted 
only with top discharge (no openings below surface of the 
liquid) 
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ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mıt Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

Die Stoffliste wird um die im Anhang genannten Stoffe 
ergänzt. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit den Berichten 
11.2-354/04 vom 25.06.2004, 11.2-997/98, dem Schreiben 
11.2-7/05 vom 11.01.2005 und dem Zulassungsschein 

6. Nachtrag/suppiement 

for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

D/BAM/70 1270/TC 

The list of substances is supplemented with substances 
as mentioned in the annex. 

This supplement is valid only with the report 11.2-354/05 

dd. 25.06.2004, 11.2-997/98, the letter 11.2-7/05 da. 
11.01.2005 and approval certificate 

D/BAM/70 1270 /TC vom/da. 19.06.1998. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- 
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 

Rights of legal appeal 

Legal appeal may be raised against this approval within 
one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protocol). 

The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 14. Februar 2005 i 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜUFUNG 

Im Auftrag/on behalf of 

A 
Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

Fachgruppe/Division III.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 
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Im Auftrag/on behalf of 

det 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Technology



UN-Nr., Benennung/ 

richtiger technischer Name 

UN-No., name/PSN 

3109 Organisches Peroxid Typ F, 
flüssig, 
Isopropylcumylhydroperoxid max. 
57 %, 32 - 35 % 
Diisopropylbenzol, 7-12 % 
Isopropylcumylalkohol, 2 — 3 % 

Diisopropylbenzolhydroperoxid 

(Handelsname: Luperox DH) 

3119 Organisches Peroxid Typ F, 
flüssig, temperaturkontrolliert 
tert.-Amylperoxyneodecanoat max. 
45 % mit mind. 55 % 
Verdünnungsmittel Typ A”) 
(Handelsname: Luperox 546 M45) 

3119 Organisches Peroxid, Typ F, 
flüssig, temperaturkontrolliert 
Di-(3,5,5-trimethylhexanoyl)- 
peroxid, max. Konzentration 42 % 

mit mind. 58 % Verdünnungsmnittel 
Typ A” 

 aliphatische Kohlenwasserstoffe, 
wie Isododecan 

Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

6. Nachtrag,suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the prototype of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

with approval number 

D/BAM/70 1270/TC 

ADR/RID 

Klasse- 

Klassifizierungs- 
code 
class- 

classification code 

5.2-P1 

5.2-P2 

5.2-P2 

Verpackungs- IMDG-Code Auflagen, 
gruppe Klasse Bemerkungen 

packing group class conditions, remarks 

= 5.2 

  

Auflagen/Conditions: 

8) Kontrollitemperatur/controi temperature: - 10 °C 

9) Kontrolltemperatur/control temperature: 0°C 

X: Nicht zugelassen zur Beförderung im 
Schienenverkehr nach RID 

Y: Die betrieblichen Vorschriften für die 

Temperaturkontrolle sind auch bei der Beförderung served also for cariage 
zu beachten 

Notfalltemperatur/empergency temperature: - 5 °C 

Notfalltemperatur/empergency temperature: 5°C 

Not permitted for the carriage by rail according to RID 

The operational requirement for temperature control should be 
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für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

Die Stoffliste (BAM-Liste als Anhang zum 
Zulassungsschein) wird um den im Anhang genannten Stoff 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code IIMDG-Code) 

ergänzt. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit der Zustimmung 
Nr. D/BAM/See/ll.2-1185/02 vom 29.11.2002 und dem 
Zulassungsschein 

D/70 1282/TC 

1. Nachtrag/suppiement 

for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

The list of substances (BAM-List as annex to the approval 
certificate) is supplemented with substance as mentioned 
in the annex. 

This supplement is valid only with the approval No. 
D/BAM/See/ll.2-1185/02 vom 29.11.2002 and approval 
certificate 

D/80 1282/TC vom/da. 24.09.1998. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- 
spruckeist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 

Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 
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Rights of legal appeal 

Legal appeal may be raised against this approval within 
one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protocol). 

The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 15. Dezember 2004 . 
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRUFUNG 

Fachgruppe/Division IIl.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

Im Auftrag/on behalf of 

UNI 
Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

  

Referat/section 111.23 

Beförderungstechnik; Transporttanks und 
Druckgefäße 
Transport Technology; Transport Tanks and Pressure 

Receptacles 

Im Auftrag/on behalf of 

Un: 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe



Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL GERTIFICATE 

1. Nachtrag/suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

for the prototype of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

D/70 1282/TC 

UN-Nr., Benennung/ ADR/RID Verpackungs- IMDG-Code Auflagen, 

  

richtiger technischer Name Klasse- gruppe Klasse Bemerkungen 
Klassifizierungs- 

code 
UN-No., name/PSN class- packing group class conditions, remarks 

classification code 

2988 Chlorsilane, mit Wasser 4.3-WFC | 4.3 E,T,X 
reagierend, entzündbar, ätzend, 
n.a.g. (Dimethylhydrogenchlorsilan, 
Trichlorsilan) 

  

Auflagen/Conditions: 

E: 

T: 

frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige 
Stabilisatoren 

Es istsicherzustellen, dass die Tanks nur vollkommen 

trocken befüllt und anschließend dicht verschlossen 

“®erden, um ein Eindringen von Feuchtigkeit während der 
Beförderung auszuschließen; besteht die Möglichkeit des 
Eindringens von Feuchtigkeit, ist der Stoff mit Stickstoff 

oder einem anderen geeigneten trockenen Gas von 
0,5 bar (Überdruck) zu beaufschlagen. Ein Überdruck 
muss dann bis zur vollständigen Entleerung des Tanks 
erhalten bleiben. 

Nur zugelassen in Tanks mit Sicherheitsventil und 
vorgeschalteter Berstscheibe und Obenentleerung (keine 
Öffnung unterhalb des Flüssigkeitsspiegels) 

Free of impurities, except for necessary stabilizers 

It must be ensured that the tanks are only filled when 
they are completely dry, and after filling they must be 
tightly closed; this is to prevent moisture from 

penetrating the tank during transportation. If there is a 
possibility of moisture penetrating into the tank, the 
substance should be covered with a blanket of 
Nitrogen or some other suitable dry gas with an 

overpressure of 0.5 bar. This overpressure should be 
maintained until the tank is fully emptied. 

Permitted only in tanks with safety valve preceded by a 
frangible disc and top discharge (no openings below 
surface of the liquid) 
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ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 
Approval ding to chapter 7.9 of the Iı ional itime Dang Goods Code (IMDG-Code)     

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen forthe design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer WIERARPIOVSEMIMber 

D/BAM/80 1484/TC 

1. Rechtsgrundlagen Legal Basis 

- Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE ee "Be ae 
in der Fassung vom 10.09.2003 (BGBl. |, S. 1913) in ie’ varsion 00. FUSS „bP: 
- insbesondere Kapitel 6.7/6.8 ADR 2003 = BEpBOlepEbagRr BEHER ADIEESES 

- Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE a Bas Be Eisonban _. 
in der Fassung vom 10.09.2003 (BGBi. |, S. 1913) in ine version oa. 10.99: ıbP- 
- insbesondere Kapitel 6.7/6.8 RID 2003 ee ee 

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee Gefahrgutverordnung See - GGVSee 
in der Fassung der 1. GGVSeeÄndV vom 04.11.2003 ne 1. GGVSeeÄndV dd. 04.11.2003 
(BGBI I, S. 2286) - especially chapter 6.7 IMDG-Code - Amdt. 31-02 
- insbesondere Kapitel 6.7 IMDG-Code - Amdt. 31-02 Peaay aTRR u 

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972 The law to the International Convention for safe 

über sichere Container - CSC contäiners dd. 02.12.1972 - CSC th dd. 07.04.1993 (BGBl. Il, p. 754 in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBl. Il, S. 754) in {ne version ‘ p. 759) 

2. Antragsteller/Aoplicant 

Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG 

  

D-47574 Goch 

3. _Hersteller/Manufacturer 

Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG 
D-47574 Goch 

4. Baumusterprüfung,Desian type test 

Prüfbericht des/Test report of 

Germanischen Lloyd vom 27.11.2002, FC 2916/07 

5. _TC-Daten/rc.bata: 

- Typenbezeichnung/Type Designation : GC 25,3/29 
- 150-Bezeichnung/isO-Designation : 1CC 
- Tankcode/Tank code: P29BN bzw. P29BH 
- Tankanweisung/Tank instruction : T50 
- LängesLengtn: 6058 mm 
- Breite/wiatn: 2438 mm 
- HöheyHeight : 2591 mm 
- Tankvolumen ca./Capacity approx.: 25155 | 
- Zul. Gesamtmasse/max. perm. gross mass: 34000 kg 

- Eigenmasse ca./Tare mass approx.: 8060 kg 

- höchster zulässiger Betriebsdruck Kapitel 6.7/max. 22,0 bar (Überdrucksauge) 
allowable working pressure chapter 6.7: 

- max. Betriebsdruck Kapitel 6.8/max. working pressure 22,0 bar (Überdruck/auge) 
chapter 6.8: 
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Prüfdruck/Test pressure : 

Berechnungsdruck Kapitel 6.7/Design pressure chapter 6.7: 

Berechnungsdruck Kapitel 6.8/Calculation pressure chapter 6.8: 

Tankwerkstoff/Tank material : 
Tankwanddicke/Shell thickness (min) : 
gleichwertige Wanddicke Kapitel 6.7/equivalent shell 
thickness chapter 6.7: 

Dichtungswerkstoff/Gasket material : 
Tankinnenauskleidung/inner lining : 

Öffnühgen unterhalb des Flüssigkeitsspiegels/ 
Openings below liquid level ! 

t der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse/ 
Type of bottom opening/number of devices: 

Wärmeisolierung/Therrmal insulation : 
Sonnenschutz/Sun shield: 
Heizung/Heating : 

29,0 bar (Überdruck/gauge) 

22,0 bar (Überdruck/gauge) 
29,0 bar (Überdruck/gauge) 

EStE/TStE 355 nach DIN 17102 

14,24 mm (Mantelcyı. part.) 

14,70 mm (Bezugsstahl/Reference steel) 

PTFE 

javyes 

B/3 

nein/no 

javyes 
nein/no 

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellersDrawings of Manufacturer/Applicant 

432-0085-0 vom 09.09.2002(GC 25,3/29) 
461-0165-0 vom 06.09.2002 (TABY 11262-71) 
462-0118-0 
462-0120-0 
Anlage 1 und 2 
432-0085-0 

6. Zulassung des Baumusters 

Es wird bescheinigt, dass das nach dem in 4. genannten 
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen 
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg- 
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach 
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung 
zugeordnet sind, geeignet ist und dass insoweit die 
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und 
Kennzeichnung des ADR/RID (Kapitel 6.7/6.8)/IMDG- 
Codes/CSC erfüllt sind. 
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten. 

7. Nebenbestimmungen 

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte 

72 

TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann 
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1. 

genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen 

Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere 
Besichtigung betragen: 

2 Y% Jahresyears. 

Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk 

versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für 
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster- 
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die 
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat, 
dass die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung 
entsprechen bzw. dass die vorgeschriebenen 
Prüfungen den Vorschriften entsprechende 
Ergebnisse erbracht haben. 

vom 07.11.2002 (Sicherheitsventil mit tieferliegendem Topf) 
vom 07.12.2000 (Einschweißflansch mit Blindflansch) 

vom 08.11.2002 (Behälter- und CSC-Schild) 

Design type Approval 

It is certified that the design type of a tank- 
container/portable tank (TC) manufactured as per test 
report mentioned in section 4. including appropriate 
documents is suitable for transport of substances 
stated in the annex hereof and that it is in compliance 
with the regulations for construction, equipment, testing 
and marking as per ADR/RID (chapter 6.7/6.8)/IMDG 
-Code/CSC. 
The conditions specified in the annex should be 
observed. 

Secondary regulations 

For the first time prior to operation each TC 
manufactured according to this design type-approval is 
subjected to the prescribed tests as per legal 
regulations stated under section 1. and then 
periodically every 2 1/2 years. 
The periods for the internal inspection are: 

The TC's are to be manufactured according to the 
documents which are provided with the test remark. 
They may only be used for the purpose as per this 
design type-approval ifthe expert who is responsible 

for the examination ceriifies that the TC's and their 
equipment are in accordance with this approval resp. 
that the prescribed tests have shown results according 
to the regulations. 
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7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu 
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den 
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten 
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden 
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der 
Zulassungsnummer 

Each TC is to be provided with the tank plate as listed 
under section 5. Furthermore each TC has to be 
marked with the remaining details as per the legal 
regulations stated under section 1. as wellas in good 
visible manner lengthwise on both sides at the height of 
the center line with the approval number 

D/BAM/80 1484/TC 
und zusätzlich mit dem zutreffenden Tankcode zu 
kennzeichnen. 

Die Schrifthöhe muss mindestens 50 mm betragen. 

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden 
Stoffe beträgt: 

1,29 kgll. 

7.5 Entfällt 

7.6 Entfällt 

7.7 Entfällt 

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur 
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen 
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen. 
Die Werte für Zugfestigkeit (R„), Streckgrenze (R,) 
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das 
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht 
unterschreiten. 

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr 
nach ADR/RID Kapitel 4.3/6.8 dürfen die im Anhang 
aufgeführten Stoffe auch in dicht verschlossenen 
Tanks (ohne Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, 

blindgeflanscht) befördert werden. Die im Anhang 
genannten Auflagen sind zu beachten. 

and additionally with the applicable tank code. 

The height of the letters should be at least of 50 mm. 

The max. permissible density of the substances to be 
transported comes up to 

Not applicable 

Not applicable 

Not applicable 

Inspection certificates according to EN 10204-3.1 
must be provided for all sheet metals specified in this 
design type-Approval and used in the manufacture of 
the tanks. The values for tensile strength (Rm), yield 
strength (Re) and elongation at fracture (A) must not 
be less than the minimum values specified on the 
basis of the prototype. 

When only used for transport by land in accordance 
with ADFRYRID chapter 4.3/6.8 the substances listed in 
the annex may also be transported in hermetically 
closed tanks (without safety valve, without frangible 
disc, blind flanged). The conditions specified in the 
annex should be observed. 

Each mounting and dismounting of the equipment 
parts as well as the fixing of the tank code/tank 
instructions has to be inspected and recorded by an 
experienced person or an expert. 

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile sowie die 
Anbringung des Tankcodes/der Tankanweisung ist 
von einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu 

8. 

prüfen und aufzuzeichnen. 

Widerrufsvorbehalt/Geltungsdauer 

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- 
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum 

23.08.2014. 

Revocation reserved/Validity 

This approval will be given under reservation until 
revocalion at any time. It is valid up to latest 

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC/Dstermination of marking as per CSC 

Zulassungs-Nr./Approval no. : D-BAM-862/1484/02 
Hersteller-Identifizierungskennzeichen/manufacturer’s identification no. GC 25,3/29 
(ergänzt durch Herstell-Nr./supplemented by manufacturer‘s serial no.) 

10. Rechtsbehelfsbelehrung 
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Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift 

einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 

Rights of legal appeal , 

Legal appeal may be raised against this approval within 
one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protocol). 

The german text is valid only.



12200 Berlin, den 24. August 2004 . 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Fachgruppe/Division I11.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 

Referat/section 111.23 
Beförderungstechnik; Transporttanks und 

Tanks for Dangerous Goods Druckgefäße 
and Accidental Mechanics Transport Technology; Transport Tanks and Pressure 

Receptacles 

Im Auftrag/on behalf of Im Auftrag/on behalf of 

  

ıpl.-Ing. M Pötzsch Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 
Oberregierungsrat 

Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks mit der Zulassungsnummer 

for the prototype of a tank-container/portable tank 
with approval number 

D/BAM/80 1484 /TC 

UN-Nr. 

  

Stoffbezeichnung RID/ADR IMDG-Code Auflagen, 
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen 

Substance designation class-item class UN No. conditions,remarks 

1005 Ammoniak, wasserfrei 2-2TC 2.3 1005 A1,D,Y 

1010 Buta-1,2-dien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 (A) 

1010 Buta-1,3-dien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 (A) 

1011 Butan 2-2F 2.1 1011 (A) 

1012 But-1-en 2-2F 2.1 . 1012 (A) 

1012 cis-But-2-en 2-2F 2.1 1012 (A) 

1012 trans-But-2-en 2-2F 2.1 1012 (A) 

1018 Chlordifluormethan 2-2A 2.2 1018 A 
(Gas als Kältemittel R 22) 

1027 Cyclopropan 2-2F 2.1 1027 A 

1030 1,1-Difjuorethan 2-2F 2.1 1030 A 
(Gas als Kältemittel R 152a) 

1032 Dfnethylamin, wasserfrei 2-2F 2.1 1032 A8,B 

1033 Dimethylether 2-2F 2.1 1033 (A) 

1036 Ethylamin 2-2F 2.1 1036 A,A8 

1037 Ethylchlorid 2-2F 2.1 1037 AC 

1040 Ethylenoxid mit Stickstoff bis zu einem 2-2TF - 1040 A,N,X,Y 
Gesamtdruck von 1 MPa (10 bar) bei 50 °C 

1055 Isobuten 2-2F 2.1 1055 (A) 

1061 Methylamin, wasserrfrei 2-2F 2.1 1061 A,A8 

1063 Methylchlorid 2-2F 2.1 1063 A,C 
(Gas als Kältemittel R 40) 

1077 Propen 2-2F 2:1 1077 (A) 

1078 Gas als Kältemittel, n.a.g., 2-2A - 1078 A,C,XZ 
Gemisch F2 

1083 Trimethylamin, wasserfrei 2-2F 2.1 1083 A,A8 

1086 Vinylchlorid, stabilisiert 2-2F 2.1 1086 A,C 

1087 Vinylmethylether, stabilisiert 2-2F 2:3 1087 (A) 
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Stoffbezeichnung RID/ADR IMDG-Code UN-Nr. Auflagen, 
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen 

Substance designation class-item class UNNOo. conditions,remarks 

1912 Methylchlorid und Dichlormethan, 2-2F 2.1 1912 A,C 
“ Gemisch 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F - 1965 AX,Z 
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F ESALFOR 1965 AXZ 
verflüssigt, n.a.g., Gemisch AO 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F - 1965 A,X,Z 
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 1 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F - 1965 A,X,Z 
verflüssigt, n.a.g., Gemisch B 

1969 Isobutan 2-2F 2.1 1969 (A) 

1973 Chlordifluormethan und 2-2A - 1973 A,X 
Chlorpentafluorethan, Gemisch mit einem 
konstanten Siedepunkt, mit ca. 49 % 
Chlordifluormethan 
(Gas als Kältemittel R 502) 

1978 Propan 2-2F 2.1 1978 (A) 

2035 1,1,1-Trifluorethan 2-2F - . 2035 A, 
(Gas als Kältemittel R 143a) 

2044 2,2-Dimethyipropan 2-2F _ 2044 x 

2452 Ethylacetylen, stabilisiert 2-2F - 2452 xZz 

2517 1-Chlor-1,1-difluorethan 2-2F 2.1 2517 A 
(Gas als Kältemittel R 142b) 

2601 Cyclobutan 2-2F - 2601 x 

2602 Dichlordifluormethan und 2-2A 2.2 2602 A 
1,1-Diflaugrethan, azeotropes Gemisch mit 
ca. 74 % Dichlordifluormethan 
(Gas als Kältemittel R 500) 

3159 1,1,1,2-Tetrafluorethan 2-2A - 3159 A,X,Z 
(Gas als Kältemittel R 134a) 

3297 Ethylenoxid und Chlortetrafluorethan, 2-2A - 3297 X.Zz 
Gemisch mit höchstens 8,8 % Ethylenoxid 

3298 Ethylenoxid und Pentafluorethan, 2-2A 2.2 3298 
Gemisch mit höchstens 7,9 % Ethylenoxid 

3299 Ethylenoxid und Tetrafiuorethan, 2-2A - 3299 xZz 
Gemisch mit höchstens 5,6 % Ethylenoxid 

AuflagerVConditions : 
(A) : Feuchtigkeitsgehalt so gering, dass keine Content of moisture as low such as no aqueous phase can 

wässerige Phase im Tank entstehen kann arıse 
A _: wasserfrei anhydrous 
A8 : vollkommen trockene Tankinnenwand absolute dry inner tank wall 
B : chloridfrei chloride - free 
C  : neutral neutral _ u 
D : freivon Kohlendioxid und Ammoniumsalzen maai öl carsarı.diaxida Bhd.ammonlum.selte 
N : Stickstoffabdeckung erforderlich nitrogen blanket necessary 
X : Nicht zugelassen nach ADR/RID/IMDG-Code Not permitted according to ADR/RID/IMDG-Code chapter 

a Ferm d only with safety valh ded by a frangible disc i itSi i i 5 ermitted only with safety valve prece 

: Schaltzler Berrtschehaban. "nur a res. used - only for the Jand transport & ee en 
: 4.3/6.8 - bli Ink code Landverkehr nach ADR/RID Kapitel 4.3/6.8 — ADBERIG ehapter ange j® 

blindgeflanscht (Tankcode P29BH) 
z : Nur zugelassen ohne Sicherheitsventil ohne N d only without safety value without frangible disc 

Berstscheibe blindgeflanscht (Tankcode Be, BindHopged (larık uads: F2BBh) 
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Im Auftrag/on behalf of 

Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

2. Nachtrag,suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen forthe design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/BAMI/80 1488/TC 

Die TC dürfen auch nach folgenden Zeichnungen der Firma The TC's may also be manufactured by 
Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG 

hergestellt werden (Rahmenmodifikation): as per the following drawings (frame modification): 

249-0050-0 vom 06.09.2004 (TWB-S-26) 
261-0484-0 vom 30.08.2004 (Druckbehälter TWB-S-26) 
Anlage 1 zu 
261-0484-0 vom 07.09.2004 (Behälterschild) 

Diesem Nachtrag liegen die geprüften Unterlagen des This supplement is based on the documents examined by 
Germanischen Lloyd vom/dd. 26.10.2004, FC 5853/35 

zugrunde. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem This supplement is valid only together with approval 

Zulassungsschein certificate 
D/BAM/80 1488/TC vomsda. 20.12.2002. 

Rechtsbehelfsbelehrung Rights of legal appeal 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Legal appeal may be raised against this approval within 

Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- a zent ei 2 BAIESIOn Bu appeal shall be. 

spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Submnag.TD MEyPtaeidan.Di Inaiealerel Melle DDr 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 

Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protoco!). 
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 29. November 2004 . 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Fachgruppe/sDivision III.2 Referatsection I11.23 
.Gefahrguttanks und Unfallmechanik Beförderungstechnik; Transporttanks und 
Tanks for Dangerous Goods Druckgefäße 
and Accidental Mechanics Transport Technology; Transport Tanks and Pressure 

Receptacles 

Im Auftrag/on behalf of 

Muer. 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 

AU 
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ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

2. Nachtrag,suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

D/BAM/80 1506/TC 

Die Stoffliste wird um die im Anhang genannten Stoffe 
ergänzt. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem 
Zulassungsschein 

The list of substances is supplemented with substances 
as mentioned in the annex. 

This supplement is valid only together with approval 
certificate 

D/BAM/80 1506/TC vom/aa. 23.06.2003. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- 
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 

Rights of legal appeal 

Legal appeal may be raised against this approval within 
one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 

Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protocol). 

The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 12. Januar 2005 i 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Im Auftrag/on behalf of 

Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

FachgruppeDivision III.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 

AU,    
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 
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Im Auftrag/on behalf of 

Muh 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Technology



Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL GERTIFICATE 

2. Nachtrag,suppiement 
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the prototype of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/BAM/80 1506/TC 

  

UN-Nr., Benennung/ ADR/RID Verpackungs- IMDG- Auflagen, 
richtiger technischer Name Klasse- gruppe Code Bemerkungen 

Klassifizierungs- Klasse 
code 

UN-No., name/PSN class- packing group class conditions, remarks 
classification code 

1752 Chloracetylchlorid 6.1-TC1 | 6.1 

2927 Giftiger organischer flüssiger Stoff, 6.1-TC1 ll 6.1 
ätzend, n.a.g. 
(2-(Diethylamino)ethyichloridhydrochlorid, 
wässerige Lösung 65 %) 

2353 Butyrylchlorid 3-FC Il 3 

1815 Propionyichlorid 3-FC ll 

  

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 
Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

1. Änderung/Atteration 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with SpBFOVal number 

D/BAM/17 1511/TC 

1. Rechtsgrundlagen Legal Basis 

- Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in der Fassung vom 10.09.2003 (BGBl. I, S. 1913) n a a a De} 
- insbesondere Kapitel 6.10 ADR 

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972 The law to the International Convention for safe 

über sichere Container - CSC ee Bası Il, p. 754) 
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGB. II, S. 754) 

2. Antragsteller/Aoplicant 

Schräder T + A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG 
D-59269 Beckum-Vellern 

3. __Hersteller,manufacturer 

  

Schrader T + A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG 
D-59269 Beckum-Vellern 
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4. Baumusterprüfung/pesian tyoe test 

Prüfbericht des/Test report of 

RW TÜV e.V. vom 03.06.2003, Nr. 20 581 923 

5. _TC-Daten/,tc-bata: 

- Typenbezeichnung/Type Designation : H 4547 

- 1SO-Bezeichnung/ISO-Designation ! 1CC 
- Tankcode/Tank code: L10BH 

- Tankanweisung/Tank instruction ! - 
- Länge/Length: 6058 mm 
- Breite/Widtn : 2438 mm 
- Höhe/height: 2591 mm 
- Tankvolumen ca./Capacity approx.: 22500 | 
- zul. Gesamtmasse/max. perm. gross mass‘: 34000 kg 
- Eigenmasse Ca./Tare mass approx.! 4150 kg 
- höchster zulässiger Betriebsdruck Kapitel 6.7/max. - bar (Überdruck/gauge) 

allowable working pressure chapter 6.7: 

- max. Betriebsdruck Kapitel 6.8/max. working pressure 3,0 bar (Überdruck /gauge) 

chapter 6.8: , 

- Prüfdruck/Test pressure: 4,0 bar (Überdruck/gauge) 
- Berechnungsdruck Kapitel 6.7/Design pressure chapter 6.7: -- bar (Überdruck/gauge) 

Berechnungsdruck Kapitel 6.8/Calculation pressure chapter 6.8: 10,0 bar (Überdruck/gauge) 
- Tankwerkstoff/Tank material: 1.4539 nach DIN EN 10028-7 
- Tankwanddicke/Sheil thickness (min) : 5,0 mm (Mantel/cy1. part.) 
- gleichwertige Wanddicke Kapitel 6.7/equivalent shell 

thickness chapter 6.7: 

- Dichtungswerkstoff/Gasket material: PTFE 
- Tankinnenauskleidung/inner lining : - 
- Öffnungen unterhalb des Flüssigkeitsspiegels/ 

- mm (Bezugsstahl/Reference steei) 

OPenings below liquid level: javyes 

- Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse/ 
Type of bottom opening/number of devices: B/3 

- Wärmeisolierung/Thermal insulation : nein/no 
- Sonnenschutz/Sun shield‘ nein/no 
- Heizung/Heating: nein/no 

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers/prawings of Manufacturer/Applicant 

H 4557-01 vom 24.02.2003 (Container 22500 Ltr.) 
H 4558-01 vom 24.02.2003 (Container 22500 Ltr.) 
H 4566-03 vom 26.02.2003 (Kesselschild für Container) 

    

6. _ Zulassung des Baumusters Desian type Approval 

Es wird bescheinigt, dass das nach dem in 4. genannten It is certified that the design type of a tank- 
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen container/portable tank (TC) manufactured as per test 

= ; 5 report mentioned in section 4. including appropriate 
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg- documents is suitable for transport of substances 

lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach stated in the annex hereof and that it is in compliance 
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung with the regulations for construction, equipment, testing 

zugeordnet sind, geeignet ist und dass insoweit die and marking as per ADR (chapter 6. 10/0SC. 

Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und The gongifibns.spaclfied'inihe annex'shaui'bB 
i : = , observed. 

Kennzeichnung des ADR (Kapitel 6.10)/CSC erfüllt sind. 
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten. 

7. _Nebenbestimmungen Secondary reaulations 

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte For the first time prior to operation each TC 
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann manufactured Be vo this design Iype-äpproval is 

. 1 subjected to the prescribed tests as per lega 
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1. regulations de undarsechien Landen 

genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen periodically every 2 1/2 years. 
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere The periods for the internal inspection are: 

Besichtigung betragen: 
2 Y2 Jahre/years. 
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72 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk 
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für 
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster- 
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die 
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat, 
dass die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung 
entsprechen bzw. dass die vorgeschriebenen 

Prüfungen den Vorschriften entsprechende 
Ergebnisse erbracht haben. 

The TC's are to be manufactured according to the 
documents which are provided with the test remark. 
They may only be used for the purpose as per this 
design type-approval if the expert who is responsible 
for the examination certifies that the TC's and their 
equipment are in accordance with this approval resp. 
that the prescribed tests have shown results according 
to the regulations. 

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschildzu Each TC is to be provided with the tank plate as listed 
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den nn 2 ae Re na tobe , en m wi in ls as Per the lega 
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten regulations stated under section 1. as well as in good Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden visible manner lengthwise on both sides at the height of 
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der the center line with the approval number 
Zulassungsnummer 
. D/BAM/17 1511/TC 
und zusätzlich mit dem zutreffenden Tankcode zu and additionally with the applicable tank code. 
kennzeichnen. 
Die Schrifthöhe muss mindestens 50 mm betragen. The height of the letters should be at least of 50 mm. 

7.4 Entfällt Not applicable 

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen Starting up the heating system or filling substances 
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur with sr emperauns is nn bei a aan ; 5.45 s - . compatibility between the substance and the shell an gestattet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit equipment material is ensured. 
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet 
ist, 

7.6 Entfällt Not applicable 

7.7 Entfällt Not applicable 

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur Inspection certificates according to EN 10204-3.1 
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen must be provided for a ee nn er hi en 5 . lesign type-Approval and used in the manufacture o 
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen. the tanks. The values for tensile strength (Am), yield 
Die Werte für Zugfestigkeit (R,), Streckgrenze (R,) strength (R.) and elongation at fracture (A) must not 
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das be less than the minimum values specified on the 
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht basis of the prototype. 
unterschreiten. 

79 Enrfällt Not applicable 

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile sowie die 

711 

Anbringung des Tankcodes/der Tankanweisung ist 
von einem Sachkundigen oder Sachverständigep au menex; 
prüfen und aufzuzeichnen. 

Werden entzündbare flüssige Stoffe mit einem 
Flammpunkt unter 23 °C unter Druckluft entleert, 
beträgt der höchstzulässige Druck 100 kPa (1 bar). 

Each mounting and dismounting of the equipment 
parts as well as the fixing ofthe tank code/tank 
instructions has to be inspected and recorded by an 

perienced person or an expert. 

When discharging flammable liquids with a flash-point 
below 23 °C by using air pressure, the maximum 
allowed pressure is 100 kPa (1 bar). 

Revocation reserved/Validity 8. Widerrufsvorbehalt/Geltungsdauer 

Diese Änderung der Zulassung ersetzt den 
Zulassungsschein 

This alteration of the approval replaces the approval 
cerlificate 

D/BAM/17 1511/TC vom /da. 17.06.2003 
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen and will be given under reservation until revocation at any 

Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum üme. IEIS Wall pa latesı 
16.06.2013. 

9 Festlegung der Kennzeichnung nach CSC Determination of marking as per CSC 

Zulassungs-Nr./Approval no. : D-BAM-878/1511/03 
Hersteller-Identifizierungskennzeichen/manufacturer’s identification no. H 4547 
(ergänzt durch Herstell-Nr./supplemented by manufacturer ’s serial no.) 
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10. Rechtsbehelfsbelehrung Alahis oflena! annes! 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats Legal De be A we u. approvei win 
. th after the publication date. The appeal shall be nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der a \ 

. : : a . submitted to the President of the Federal Institute for 
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt füt  waterials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protocol). 
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. 2 
Res#tsverbindlich ist der deutsche Text. The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 05. Januar 2005 a 
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRUFUNG 

Fachgruppe/Division II1.2 Referat/section II1.23 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik Beförderungstechnik; Transporttanks und 
Tanks for Dangerous Goods Druckgefäße 
and Accidental Mechanics Transport Technology; Transport Tanks and Pressure 

Receptacles 

Im Auftrag/on behalf of 

ANZ 
Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

Im Auftrag/on behalf of 

Monk 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 

  

Anlage zum/enclosure to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

1. Änderung/Ateration 
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/BAM/17 1511/TC 
Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung 

  

  

  

(BAM-Liste) 
Guidance for the selection of permitted substances from the annex of the design type-approval 

(BAM-List) 

Zugelassene Stoffe sind Abfälle, die aus Stoffen der Permitted substances are wastes consisting of substances in 

Klassen 3, 5.1, 6.1, 8 oder 9 bestehen. BIAESES 3, 571 0-l, BORB, 

RID/ADR Kapitel 4.3/RID/ADR chapter 4.3 Tankcode/Tank code: L10BH 

Spalte Bezeichnung zulässige Werte 
Column Term und Symbole 

permissible Values 
and Symbols 

Abschnitt 2/section 2: 
{E) Diehte/Density (Kal) anne EntfälltiNot applicable 

Abschnitt 3/section 3 (RID/ADR): 
12 zugelassene Tankcodes (Kapitel 6.8)/approved tank codes (chapter 6.8): aeenaenneeennnennnen LGAV, LGBV, LGBF, 

L1,5BN, LABN, 

L4BH, L10BH 

13 _ zutreffende Sondervorschriften (Kapitel 6.8)/applicable special provisions (chapter 6.8):... TE1, (TE6), (TE15) 
() gilt als erfüllt/is deemed to be fulfilled 

Abschnitt 4/section 4 (IMDG-Code): 

entfällt/not applicable 

alle anderen zutreffenden Sondervorschriften (Kapitel 4.3 und 6.8) sind 

einzuhalten/ 
all other appropriate special provisions (chapter 4.3 and 6.8) are to be observed 

Abschnitt 5/section 5: 
(L)  Bewertung/Auflage CrNiMo-Stahl/Evaluation/Condition austen. CrNiMo-steel 5/6/8 J.yrs. + 
(M)  Bewertung/Auflage CrNiMo-Stahl/Evaluation/Condition austen. CrNiMo-steel2,5/3/4 J.yrs. + 

(P) PTFE 
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ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval ding to ch 7.9 ofthe li ional Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code)   

1. Nachtrag/suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen forthe design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer WEN EDBROKAL hinbaR 

D/BAM/80 1535/TC 

Die TC dürfen auch nach folgenden Zeichnungen der Firma The TC's may also be manufactured by 

Van Hool N.V. . 
hergestellt werden (Erhöhung des Gesamtmasse). as ei the following drawings (increase of max. gross 

mass). 

104506-006 vom 29.09.2004 (Zusammenstellung) 
104498-101 vom 29.09.2004 (Tank) bzw. 
104506-101 vom 29.09.2004 (Tank) 
104498-EQ vom 01.10.2004 (Ausrüstung) bzw. 
104506-EQ vom 01.10.2004 (Ausrüstung) 
104498-IN vom 15.09.2004 (Tankschild) bzw. 
104506-ID vom 15.09.2004 (Tankschild) 

Der Anhang zum Zulassungsschein wird neu gefasst und The annex to the type-approval certificate is revised and 
ersetzt die Stoffaufzählung vom replaces the substance list dated 

16.01.2004 
einschließlich aller Stoffnachträge. including all substance list supplements. 

geänderte TC-Daten/altered TC-Data: 
- zul. Gesamtmasse/ma. perm. gross mass: 36000 kg 

- Tankinnenauskleidung/inner lining: Isolemail PM Noir der Fa. C.E.R./Proco-Email schwarz der Fa. 
Hüni — wahlweise - 

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden The max. permissible density of the substances to be 
Stoffe beträgt: transported comes up to 

1,97 kgl. 

Diesem Nachtrag liegt der Prüfbericht des This supplement is based on the test certificate issued by 

Bureau Veritas Nr. AVS/4.04.15.5043/04 vom/da. 01.12.2004 
zugrunde. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem This supplement is valid only together with approval 
Zulassungsschein certificate 

D/BAM/80 1535/TC vom/sda. 16.01.2004. 

Rechtsbehelfsbelehrung Rights of legal appeal 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Legal appeal may be raised against this approval within 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider- . Bi en ne ee nn shall be . . ES . . itted to the President of the Federal Institute for spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für . Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protoco!). 
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The german text is valid only. 
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\ 12200 Berlin, den 14. Januar 2005 i 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Im Auftrag/on behalf of 

AS 
Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

Im Auftrag/on behalf of 

Nee 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe    FachgruppeDivision II1.2 

Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 

and Accidentat klechanics 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Technology 

Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

1. Nachtrag/suppiement 
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the prototype of a tank-container/portable tank (TC) 

  

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer al TARPRSDET atmen 
D/BAM/80 1535/TC 

UN-Nr., Benennung/ ADR/RID Verpackungs- IMDG-Code Auflagen, 
richtiger technischer Name Klasse- gruppe Klasse Bemerkungen 

Klassifizierungs- 
code 

UN-No., name/PSN class- packing group class conditions, remarks 

classification code 

1832 Schwefelsäure, gebraucht 8-01 li 8 x 

1992 Entzündbarer, flüssiger Stoff, 3-FT1 I 3 3 
giftig, n.a.g. (Toluene/N- 
Cyclohexyl-N-ethylcarbamoyl- 
chloride) 

2810 Giftiger organischer flüssiger 6.1-T1 N 6.1 Y” 
Stoff, n.a.g. (Alpha-Bromcapron- 
säureethylester) 

2810 Giftiger organischer flüssiger 6.1-T1 I 6.1 Y 
Stoff, n.a.g. (Monochlorpinakolin) 

2810 Giftiger,organischer flüssiger 6.1-T1 ll 6.1 Y 
Stoff, n.a.g. (2-Chlorbenzothiazol) 

2927 Gffliger organischer flüssiger 6.1-T1 N 6.1 Y 
Stoff, ätzend, n.a.g. (Ethyl-2- 
Chloracetoacetat, Chloraceton) 

3082 Umweltgefährdender Stoff, 9-M6 I - 9 
flüssig, n.a.g. (4-Acetyl-3.4- 
dichlordiphenylether) 

3082 Umweltgefährdender Stoff, 9-M6 IN 9 
flüssig, n.a.g. (DiethyIchiormalonat) 

  

Auflagen/Conditions: 

e: Die Tanks sind so zu befördern bzw. zwischen zu lagern, Tanks are to be transported or intermediately stored 
ar ; “oai : in such a way that the mean temperature of the liquid dass die über den Tank ermittelte Flüssigkeitstemperatur messurext across the: lank is 28’°O maximımm 

höchstens 25 °C beträgt 

X: Nach ADR/RID/GGVSee (IMDG-Code) Kapitel 4.2/6.7 According ADR/RID/GGVSee (IMDG-Code) chapter 
nur zugelassen in Tanks mit Obenentleerung (keine 428.7 Rammiktadd orıy I arıke mn Iop WScharge (At 
Öffnungen unterhalb des Flüssigkeitsspiegels) BpetingE Dalaw BURBSS.OFIRR fan) 

Y: Nach ARD/RID Kapitel 4.3/6.8 nur zugelassen in Tanks Accorading ADFVRID chapter 4.3/6.8 permitted only in 
mit Sicherheitsventil und vorgeschalteter Berstscheibe {anks with safety valve preceded by a frangible disc resp. 
bzw. blind geflanscht blind flanged 
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ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dang Goods Code fIMDG-Code)   

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/BAM/80 1549/TC 

1. Rechtsgrundlagen Legal Basis 

- Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in der Fassung vom 10.09.2003 (BGBi. I, S. 1913) a en es Bor a R. 1913) 
- insbesondere Kapitel 6.7/6.8 ADR 2003 ! 

- Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE a nn m Ba False 
in der Fassung vom 10.09.2003 (BGBi. |, S. 1913) man an a ee np 
- insbesondere Kapitel 6.7/6.8 RID 2003 BERBRRAD EOABIRT DT 

® = Gefahrgutverordnung See - GGVSee 

a a ren om 04.11.2003 in the version ofthe 1. GGVSeeAndV dd. 04.11.2003 
(BGB, S. 2286) ; (BGB. I, p. 2286) 

- especially chapter 6.7 IMDG-Code - Amdt. 31-02 
- insbesondere Kapitel 6.7 IMDG-Code - Amdt. 31-02 

2. Antragsteller/Applicant 

Degussa AG 
D-83308 Trostberg 

3. __Hersteller/manufacturer 

  

MTK Containers Limited 

GB-Sunderland 

Holvrieka B.V. 
NL-3341 Hendrik Ido Ambacht (Umbau) 

4. Baumusterprüfung/design type test 

Prüfbericht des/Test report of 
Bureau Veritas Nr. BVCT 04070106/R vom 06.01.2004 und CR 11899 vom 10.02.2004 

5. TC-Daten,tc-Data: 

- Typenbezeichnung/Type Designation : 24000 Liter/36 MGW 
- 1SO-Bezeichnung/ISO-Designation : 1CC 
- Tankcode/Tank code: L4BN/LABH (siehe Anlage/see enclosure) 
- Tankanweisung/Tank instruction: T11/T12 (siehe Anlage/see enciosure) 
- Länge/Length: 6058 mm 
- Breite/Wiath: 2438 mm 
- Höhe/keight: 2591 mm 
- Tankvolumen ca./Capacity approx.: 24000 | 
- Zul. Gesamtmasse/max. perm. gross mass : 34000 kg 
- Eigenmasse ca./Tare mass approx.: 3810 kg \ 
- höchster zulässiger Betriebsdruck Kapitel 6.7/max. 4,0 bar (Überdruck/gauge) 

allowable working pressure chapter 6.7: 

- max. Betriebsdruck Kapitel 6.8/max. working pressure 4,0 bar (Überdruck/gauge) 
chapter 6.8: 

- Prüfdruck/Test pressure: 6,0 bar (Überdruck/gauge) 
- Berechnungsdruck Kapitel 6.7/Design pressure chapter 6.7: 4,0 bar (Überdruck/gauge) 

Berechnungsdruck Kapitel 6.8/Calculation pressure chapter 6.8: 6,0 bar (Überdruck/yauge) 
- Tankwerkstoff/Tank material: 1.4401 nach DIN 17441 
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Tankwanddicke/Shell thickness (min) : 
gleichwertige Wanddicke Kapitel 6.7/equivalent shell 
thickness chapter 6.7: 

Dichtungswerkstoff/Gasket material: 
Tankinnenauskleidung/inner lining : 
Öffnufigen unterhalb des Flüssigkeitsspiegels/ 
Openings below liquid level: 

der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse/ 
Type of bottom opening/number of devices‘: 

Wärmeisolierung/Thermal insulation : 
Sonnenschutz/Sun shield: 
Heizung/Heating : 

4,6 mm (Mantel/cyl. part.) 

6,0 mm (Bezugsstahl/Reference steel) 

PTFE 

jawes 

B/3 
javyes 
nein/no 
javyes, Dampf/steam 

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers/orawings of Manufacturer/Applicant 

240GA044 01 A 
240SA001 25 A 
6222-1412 C 
6000 240 07 B 

vom 23.12.1999 
vom 26.11.1999 
vom 27.03.2004 
vom 08.12.2003 

—
 GA 24000 Litre Tank) 

m
 

Connections added) 
Tankschild) u

n
 

6. Zulassung des Baumusters 

Es wird bescheinigt, dass das nach dem in 4. genannten 
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen 
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg- 
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach 
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung 
zugeordnet sind, geeignet ist und dass insoweit die 
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und 
Kennzeichnung des ADR/RID (Kapitel 6.7/6.8)/IMDG- 
Codes erfüllt sind. 
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten. 

7. Nebenbestimmungen 

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte 
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann 
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1. 
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen 
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere 
Besichtigung betragen: 

2 Ya Jahre/years. 

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk 
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für 
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster- 
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die 
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat, 
dass die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung 
entsprechen bzw. dass die vorgeschriebenen 
Prüfungen den Vorschriften entsprechende 
Ergebnisse erbracht haben. 

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu 
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den 
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten 
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden 
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der 
Zulassungsnummer 

SA of 24000 Litre Tank) 

Design tvpe Approval 

It is certified that the design type of a tank- 
container/portable tank (TC) manufactured as per test 
report mentioned in section 4. including appropriate 
documents is suitable for transport of substances 
stated in the annex hereof and that it is in compliance 
with the regulations for construction, equipment, testing 
and marking as per ADF/RID (chapter 6.7/6.8)/IMDG- 
Code. 
The conditions specified in the annex should be 
observed. 

Secondary requlations 

For the first time prior to operation each TC 

manufactured according to this design type-approval is 
subjected to the prescribed tests as per legal 
regulations stated under section 1. and then 
periodically every 2 1/2 years. 
The periods for the internal inspection are: 

The TC's are to be manufactured according to the 
documents which are provided with the test remark. 
They may only be used for the purpose as per this 
design type-approval if the expert who is responsible 
for the examination certifies that the TC's and their 
equipment are in accordance with this approval resp. 
that the prescribed tests have shown results according 
to the regulations. 

Each TC is to be provided with the tank plate as listed 
under section 5. Furthermore each TC has to be 
marked with the remaining details as per the legal 
regulations stated under section 1. as wellas in good 
visible manner lengthwise on both sides at the height of 
the center line with the approval number 

D/BAM/80 1549/TC 
zund zusätzlich mit dem zutreffenden Tankcode zu 

kennzeichnen. 

Die Schriftnöhe muss mindestens 50 mm betragen. 

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden 
Stoffe beträgt: 

1,57 kgl. 
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and adaditionally with the applicable tank code. 

The height of the letters should be at least of 50 mm. 

The max. permissible density of the substances to be 
transported comes up to



7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen 
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur 
gestattet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit 
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet 
ist. 

7.6 Entfällt 

7.7 Entfällt 

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur 
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen 
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen. 
Die Werte für Zugfestigkeit (R„), Streckgrenze (R,) 
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das 
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht 
unterschreiten. 

7.9 Entfällt 

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile sowie die 
Anbringung des Tankcodes/der Tankanweisung ist 
von einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu 
prüfen und aufzuzeichnen. 

8. Widerrufsvorbehalt/Geltungsdauer 

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- 
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum 

07.12.2014. 

Starting up the heating system or filling substances 
with higher temperatures is permitted only if 
compatibility between the substance arıd the shell and 
equipment material is ensured. 

Not applicable 

Not applicable 

Inspection certificates according to EN 10204-3.1 
must be provided for all sheet metals specified in this 
design type-Approval and used in the manufacture of 
the tanks. The values for tensile strength (R„), yield 
strength (Re) and elongation at fracture (A) must not 
be less than the minimum values specified on the 
basis of the prototype. 

Not applicable 

Each mounting and dismounting ofthe equipment 
parts as well as the fixing of the tank code/tank 
instructions has to be inspected and recorded by an 
experienced person or an expert. 

Revocation reserved/Validity 

This approval will be given under reservation until 
revocation at any time. It is valid up to latest 

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC/Determination of marking as per CSC 

Nicht festgelegt/Not defined 

10. Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 

Rights of legal appeal 

Legal appeal may be raised against this approval within 
one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protoco!). 

The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 08. Dezember 2004 . 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRUFUNG 

Fachgruppe/Division III.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

Im Auftrag/on behalf of 

AZ 
Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

  

Referatsection I11.23 
Beförderungstechnik; Transporttanks und 
Druckgefäße 
Transport Technology; Transport Tanks and Pressure 
Receptacles 

Im Auftrag/on behalf of 

Mitt 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 
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Anlage zum/enclosure to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFIGATE 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/BAN/80 1549/TC 

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung 
(BAM-Liste) 

Guidance for the selection of permitted substances from the annex of the design type-approval 
(BAM-List) 

Teil 1: Part 1: 

Tanks mit Untenentleerung, mit Sicherheitsventil, ohne Tanks with bottom-discharge, with a safety valve, not 
  

vorgeschaltete Berstscheibe, parallele Berstscheiben- 
öffnung, wahlweise blind geflanscht. 

  

preceded by a frangible disc, opening for frangible disc 
in parallel alternatively blind flanged. 

  

  

RID/ADR Kapitel 4.3/RID/ADR chapter 4.3 Tankcode/Tank code: L4BN 

RID/ADR/IMDG-Code Kapitel 4.2/RID/ADRAMDG-Code chapter 4.2 Tankanweisung/ T11 

Tank instruction: 

Spalte Bezeichnung zulässige Werte 
Column Term und Symbole 

permissible Values 
and Symbols 

Abschnitt 2/section 2: 

(E) _ Dichte/Density (Kg/) ......2u2r0ennsannnenenesennsnenenennenenenneenennenrnnsnnnnnnnsansnssanssnesensensnennnnnnenn < 1,57 

Abschnitt 3/section 3 (RID/ADR): 
  

  

  

10 zugelassene Tankanweisungen (Kapitel 4.2)/approved tank instructions (chapter 4.2)! ... T1-T4, T6, T7, T11 

12 "Zugelassene Tankcodes (Kapitel 4.3)/approved tank codes (chapter 4.3): zenueseersennensenenn LGAV, LGBV, LGBF, 

L1,5BN, LABN 

11 zutreffende Sondervorschriften (Kapitel 4.2)/applicable special provisions (chapter 4.2): .. TP26, TP3O 

13 _ zutreffende Sondervorschriften (Kapitel 6.8)/applicable special provisions (chapter 6.8): .. (TE6) 

() gilt als erfüllt/is deemed to be fulfilled 

Abschnitt 4/section 4 (IMDG-Code): 

13 _ zugelassene Tankanweisungen/approved tank instructions \ zennsurnennenuensenennnennennnnnensennnn T1-T4, T6, T7, T11 

14 _ zutreffende Sondervorschriften/applicable special provisions! zueennnnnerennnnnenenenennsnnernnnnen TP26, TP3O0 

() gilt als erfüllt/is deemed to be fulfilled 

alle anderen zutreffenden Sondervorschriften (Kapitel 4.2/4.3 und 6.8) sind 

einzuhalten/ 
all other appropriate special provisions (chapter 4.2/4.3 and 6.8) are to be observed 

Abschnitt 5/section 5: 

(L) _ Bewertung/Auflage CrNiMo-Stahl/Evaluation/Condition austen. CrNiMo-steel S/6/8 J.yrs. + 

(M)  Bewertung/Auflage CrNiMo-Stahl/Evaluatior/Condition austen. CrNiMo-steel 2,5/3/4 J.yrs. + 

(P)  PTFE eeesesesennenennsunnennnnnnnnonsnnesnnennnnannnnnesenesennentnnssnennnennensnnnssssssnsnsnsnersessnsssssnentsnnt + 

Teil 2: Part2: 
Tanks mit Untenentleerung, mit Sicherheitsventil, mit ee fin 
vorgeschalteter Berstscheibe, parallele Berstscheiben- Darallel blind flangea. a afSc, opaning Tor frangiafe ABER 
Öffnung blind geflanscht. 

RID/ADR Kapitel 4.3/RID/ADR chapter 4.3 Tankcode/Tank code: L4BH 

RID/ADRAMDG-Code Kapitel 4.2/RID/ADRAMDG-Code chapter 4.2 Tankanweisung/ T12 
Tank instruction: 

Spalte Bezeichnung zulässige Werte 
Column Term und Symbole 

permissible Values 

and Symbols 
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(E) 
Abschnitt 2/section 2: 
Dichte/Density (kQ/) auneanenennsensernersanennenonsnnsnennnnnnsenstnnnnnennnenssnnnannnnnnnnensnensonssnnssnsssssnnne < 1,57



10 

12 

11 
13 

13 

14 

(L) 
(M) 
(P) 

AbsS£hnitt 3/section 3 (RID/ADR): 
zugelassene Tankanweisungen (Kapitel 4.2)/approved tank instructions (chapter 4.2): ... T1-T4, T6, T7, T11, 

T12 
zugelassene Tankcodes (Kapitel 4.3)/approved tank codes (chapter 4.3)! une LGAV, LGBV, LGBF, 

L1,5BN, L4BN, 
LA4BH 

zutreffende Sondervorschriften (Kapitel 4.2)/applicable special provisions (chapter 4.2): .. TP26, TP30 
zutreffende Sondervorschriften (Kapitel 6.8)/applicable special provisions (chapter 6.8): .. TE1, (TE6). (TE15) 
() gilt als erfüllt/is deemed to be fulfilled 

Abschnitt 4/section 4 (IMDG-Code): 
  zugelassene Tankanweisungen/approved tank instructions \ zeeesenernereneenuenenunennensenenenenn T1-T4, T6, T7, T11, 

T12 

zutreffende Sondervorschriften/applicable special provisions : .eesserenereneesennenenenenenenennennn TP26, TP30 
() gilt als erfüllt/is deemed to be fulfilled 

alle anderen zutreffenden Sondervorschriften (Kapitel 4.2/4.3 und 6.8) sind 

einzuhalten/ 
all other appropriate special provisions (chapter 4.2/4.3 and 6.8) are to be observed 

Abschnitt 5/section 5: 

Bewertung/Auflage CrNiMo-Stahl/Evaluation/Condition austen. CrNiMo-steel 5/6/8 Jr. + 
Bewertung/Auflage CrNiMo-Stahl/Evaluation/Condition austen. CrNiMo-steel 2,5/3/4 J.yyrs. + 
PTFE 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

1. Nachtrag,suppiement 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer Wih. ZEpRWaINUMBER 

D/BAM/80 1553/TC 

Die Stoffliste wird um die im Anhang genannten Stoffe The list of substances is supplemented with substances 

ergänzt as mentioned in the annex. 

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem This supplement is valid only together with approval 
Zulassungsschein certificate 

D/BAM/80 1553/TC vom/da. 14.06.2004. 

Rechtsbehelfsbelehrung Rights of legal appeal 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Legal re x be a en ms rn an 
abe Wi i n one month after the publication date. The appeal shall be 

Bekannt 9 . Widerspruch erhoben werden. Der Wider submitted to the President of the Federal Institute for 
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 

Materi@fforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter 
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 

Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protocol). 

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The german text is valid only. 
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12200 Berlin, den 01. März 2005 . 
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Im Auftrag/on behalf of Im Auftrag/on behalf of 

AU) 
Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 
Fachgruppe/Division 111.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

   
pl.-Ing. (FH) J. Werner 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Technology 

  

Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

1. Nachtrag/suppilement 
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the prototype of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/BAM/80 1553/TC 

  

UN-Nr., Benennung/ ADR/RID Verpackung- IMDG-Code Auflagen, 
richtiger technischer Name Klasse- gruppe Klasse Bemerkungen 

Klassifizierungscode 
UN-No., name/PSN class- packing group class conditions, 

classification code remarks 

1298 Trimethylchlorsilan 3-FC I 3 H 

1695 Chloraceton, stabilisiert 6.1-TFC | 6.1 H 

1717 Acetylchlorid 3-FC ll 3 H 

1750 Chloressigsäure, Lösung 6.1-TC1 Il 6.1 H 

(Monochloressigsäure, 80 % Lösung) : 

1752 Chloracetylchlorid 6.1-TC1 | 6.1 H3 

1755 Chromsäure, Lösung max. 20 % 8-01 il 8 H,X 

1778 Fluorkieselsäure 8-01 It 8 H,X 

1788 Bromwasserstoffsäure, max. 50 % 8-01 Il 8 H,X 

1789 Chlorwasserstoffsäure, wässerige 8-C1 N 8 HX . 
Lösung 

1803 Phenolsulfonsäure, flüssig 8-C3 Il 8 H 

1804 Phenyltrichlorsilan 8-03 Il 8 H 

1815 Propionylchlorid 3-FC - ll 3 H3 

1830 Schwefelsäure mit mehr als 51 % 8-C1 N 8 H 

und höchstens 70 % Säure 

1840 Zinkchlorid, wässerige Lösung 8-01 IN 8 H 

1940 Thioglycolsäure 8-C3 Il 8 H 

2031 Salpetersäure, andere als 8-001 Il 8 H,X 

rotrauchende, mit höchstens 20 % Säure 

2353 Butyrylchlorid 3-FC Il 3 H3 

2395 IsobutryIchlorid 3-FC Il 3 H3 

2438 Trimethylacetylchlorid 6.1-TFC | 6.1 H3 

(Pivaloylchlorid) 

2502 ValerylIchlorid 8-CF1 I 8 H3 
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UN-Nr., Benennung/ ADR/RID Verpackung- IMDG-Code Auflagen, 
richtiger technischer Name Klasse- gruppe Klasse Bemerkungen 

Klassifizierungscode 
UN-No., name/PSN class- packing group class conditions, 

classification code rermarks 

2581 Aluminiumchlorid, Lösung 8-01 Il H,X 

2582 Eisen(Ill)Chlorid, Lösung 8-01 IN H,X 

2586 Alkylsolfonsäuren, flüssig mit 8-03 IN H,xX 
höchstens 5 % freier Schwefelsäure 

2586 Arylsolfonsäuren, flüssig mit 8-03 IN 8 H,xX 
höchstens 5 % freier Schwefelsäure 

2683 Ammoniumsulfid, Lösung 8-CFT I 8 H 

2693 Hydrogensulfit, wässerige Lösung, 8-C1 I 8 H 
n.a.Q. 

2796 Schwefelsäure, mit höchstens 51 % 8-01 Il 8 H 

freier Säure, sauer 

2796 Batterieflüssigkeit 8-01 li 8 H 

2818 Ammoniumpolysulfid, Lösung 8-CT1 Il 8 H 

2837 Hydrogensulfate, wässerige Lösung 8-01 Il H,X 
(Natriumhydrogensulfat, wässerige 
Lösung) 

2927 Giftiger organischer flüssiger Stoff, 6.1-TC1 Il 6.1 H 
ätzend, n.a.g. (2-Eihylhexansäurechlorid) 

2927 Giftiger organischer flüssiger Stoff, 6.1-TC1 ll 6.1 H3 
ätzend, n.a.g. (2-Diethylaminoethylchlorid 
Chlorhydrat wässerige Lösung 65 %) 

3264 Ätzender saurer anorganischer 8-01 IN 8 H 
flüssiger Stoff, n.a.g. 
(Polyaluminiumchlorid, Lösung) 

3265 Ätzender saurer organischer 8-03 li 8 H3 
flüssiger Stoff,‘n.a.g. (Octanoylchlorid) 
  

Auflagen/Conditions: 

H3:  Flüssigkeitstemperatur an der Tankwand höchstens 20 °C 

H: Flüssigkeitstemperatur an der Tankwand höchstens 30 °C 

X: Dichte max. 1,62 kg/l 

Liquid temperature at the tank shell 20 °C maximum 

Liquid temperature at the tank shell 30 °C maximum 

Density max 1,62 kg/l 
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ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

für das Baumusier eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

1. Rechtsgrundlagen 

- Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.01.2005 
(BGBI. |, S. 36) 
- insbesondere Kapitel 6.7/6.8 ADR 2005 

- Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.01.2005 
(BGBl. I, S. 36) 
- insbesondere Kapitel 6.7/6.8 RID 2005 

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee 
in der Fassung der 1. GGVSeeÄndV vom 04.11.2003 
TEGBı. |, S. 2286) 
- insbesondere Kapitel 6.7 IMDG-Code - Amdt. 31-02 

2. Antragsteller /Aopiicant 

WEW Westerwälder Eisenwerk GmbH 

D-57586 Weitefeld 

3.__Hersteller,Manufacturer 

  

WEW Westerwälder Eisenwerk GmbH 

D-57586 Weitefeld 

4. Baumusterprüfung/Desian type test 

Prüfbericht des/Test report of 

Lioyd’s Register EMEA vom 25.10.2004 

5. TC-Daten/tc-Data: 

- Typenbezeichnung/Type Designation : 

- |SO-Bezeichnung/Iso-Designation : 
- Tankcode/Tank code: 
- anwendbare Sondervorschriften Kapitel 6.8/applicable 

special provisions chapter 6.8: 

- Tankanweisung/Tank instruction : 
- Länge/Length: 
- Breite/Width:: 

- Höhe/Height: 

- Tankvolumen ca./Capacity approx.: 

- zul. Gesamtmasse/max. perm. gross mass‘: 

- Eigenmasse Ca./Tare mass approx.: 

- höchster zulässiger Betriebsdruck Kapitel 6.7/max. 
allowable working pressure chapter 6.7: 

- max. Betriebsdruck Kapitel 6.8/max. working pressure 
chapter 6.8: 

- Prüfdruck/Test pressure: 

- Berechnungsdruck Kapitel 6.7/Design pressure chapter 6.7 

- Berechnungsdruck Kapitel 6.8/Calculation pressure chapter 6.8: 
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for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 
with approval number 

D/BAM/80 1562/TC 

‚Legal Basis 

Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in the version of the bulletin dd. 03.01.2005 

(BGB. I, p. 36) 
- especially chapter 6.7/6.8 ADR 2005 

Gefahrguiverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in the version of the bulletin dd. 03.01.2005 

(BGB. I, p. 36) 
- especially chapter 6.7/6.8 RID 2005 

Gefahrgutverordnung See - GGVSee 
in the version ofthe 1. GGVSeeÄndV dd. 04.11.2003 
(BGB. I, p. 2286) 
- especially chapter 6.7 IMDG-Code - Amdt. 31-02 

TC 2080 E 6,0 - 1900 - 15,5 
1C 

L10DH 
TE15 

T14 

6058 mm 

2438 mm 

2438 mm 

15500 | 

36000 kg 
3520 kg 

4,0 bar (Überdruck/gauge) 

4,0 bar (Überdruck/yauge) 

6,0 bar (Überdruck/yauge) 
4,0 bar (Überdruck/gauge) 

10,0 bar (Überdruck/gauge)



- Tankwerkstoff/Tank material: 

- Tankwanddicke/Sheil thickness (min) : 
- gleichwertige Wanddicke Kapitel 6.7/equivalent shell 

ickness chapter 6.7: 
- Dichtungswerkstoff/Gasket material: 
- Tankinnenauskleidung/inner lining : 
- Öffnungen unterhalb des Flüssigkeitsspiegels/ 

Openings below liquid level: 

- Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse/ 
Type of bottom opening/number of devices: 

- Wärmeisolierung/Thermal insulation : 
- Sonnenschutz/Sun shield: 
- Heizung/Heating: 

*) 
Die genannten Werkstoffe müssen im 
Werkstoffabnahmezeugnis zusammen zertifiziert 
sein. 

1.4404 nach DIN 17441/DIN 17440 
ASME SA 240 Typ 316L, 
27 CND 17-11-02 nach AFNOR NFA 362089- 
05/90”) 

4,85 mm (Mantel/cyi. part.) 
6,0 mm (Bezugsstahl/Reference steei) 

Centellen 3820/PTFE 

nein/no 

D/- 

nein/no 

nein/no 

nein/no 

The mentioned materials have to be certified together in the 
inspections certificate of material. 

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers,vrawings of Manufacturer/Applicant 

TC-1853-1b vom 11.10.2004 (Hauptzeichnung) 
TC-1853-3 vom 12.08.2004 (Tank) 
TC-1853-5.1d vom 14.09.2004 (Scheitelanschlüsse/Haube Mitte) 
TC-1853-5.2 vom 12.08.2004 (Scheitelanschlüsse/Haube hinten) 
TC-1853-9.1 vom 16.09.2004 (Typen-, Zoll- und CSC-Schild) 

6. Zulassung des Baumusters 

Es wird bescheinigt, dass das nach dem in 4. genannten 
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen 
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg- 
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach 
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung 
zugeordnet sind, geeignet ist und dass insoweit die 
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und 
Kennzeichnung des ADR/RID 
(Kapitel 6.7/6.8)/IMDG-Codes erfüllt sind. 
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten. 

T. Nebenbestimmungen 

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte 
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TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann 
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1. 
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen 
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere 
Besichtigung betragen: 

Design type Approval 

It is certified that the design type of a tank- 
container/portable tank (TC) manufactured as per test 
report mentioned in section 4. including appropriate 
documents is suitable for transport of substances 
stated in the annex hereof and that it is in compliance 
with the regulations for construction, equipment, testing 
and marking as per ADR/RID 
(chapter 6.7/6.8)/IMDG-Coae. 
The conditions specified in the annex should be 
observed. 

Secondary regulations 

For the first time prior to operation each TC 
manufactured according to this design type-approval is 
subjected to the prescribed tests as per legal 
regulations stated under section 1. and then 
Periodically every 2 1/2 years. 

The periods for the internal inspection are: 

2 Ya Jahre/years. 

Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk 
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für 
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster- 
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die 
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat, 
dass die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung 
entsprechen bzw. dass die vorgeschriebenen 
Prüfungen den Vorschriften entsprechende 
Ergebnisse erbracht haben. 

The TC's are to be manufactured according to the 
documents which are provided with the test remark. 
They may only be used for the purpose as per this 
design type-approval if the expert who is responsible 
for the examination ceriifies that the TC's and their 
equipment are in accordance with this approval resp. 

that the prescribed tests have shown results according 
to the regulations. 
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7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu 
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den 
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten 
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden 
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der 
Zulassungsnummer 

Each TC is to be provided with the tank plate as listed 
under section 5. Furthermore each TC has to be 
marked with the remaining details as per the legal 
regulations stated under section 1. as wellas in good 
visible manner lengthwise on both sides at the height of 
the center line with the approval number 

D/BAM/80 1562/TC 
und zusätzlich mit dem zutreffenden Tankcode und 

der Sondervorschriften zu kennzeichnen. 

Die Schrifthöhe muss mindestens 50 mm betragen. 

and additionally with the applicable tank code and the 
special provisions. 

The height of the letters should be at least of 50 mm. 

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden The max. permissible density of the substances to be 
Stoffe beträgt: transported comes up to 

2,62 kg/l. 

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen Starting up the heating system or filling substances 
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur win a rkelyaan Io z ned only n <heiland 

. » . . Fi . eilanı 
gestattet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit equipment material is ensured. 
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet 
ist. 

7.68 Entfällt Not applicable 

7.7 Entfällt Not applicable 

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur Inspection certificates according to EN 10204-3.1 
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen must be provided for all sheet metals specified in this 

i 5 design type-Approval and used in the manufacture of 

Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen. the tanks. The values for tensile strength (Am ), yield 
Die Werte für Zugfestigkeit (R„), Streckgrenze (R.) strength (R.) and elongation at fracture (A) must not 
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das be less than the minimum values specified on the 
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht basis of the prototype. 
unterschreiten. 

7.9 Entfällt Not applicable 

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile sowie die 
Anbringung des Tankcodes/der Tankanweisung ist 
von einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu 
prüfen und aufzuzeichnen. 

7.11 Entfällt 

Each mounting and dismounting of the equipment 
parts as well as the fixing of the tank code/tanık 
instructions has to be inspected and recorded by an 
experienced person or an expert. 

Not applicable 

Revocation reserved/Validity 8. Widerrufsvorbehalt/Geltungsdauer 

This approval will be given under reservation until Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- 
revocation at any time. It is valid up to latest zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum 

20.02.2015. 

Festlegung der Kennzeichnung nach CSC/ostermination of marking as per CSC 

Nicht festgelegt/Not defined 
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10. Rechtsbehelfsbelehrung Alina a lsenl ai 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats Legal appeal may be raised against this approval within 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der an a kn neue arpeal ehalııe 
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für yaterials Research and Tasting (BAM) 12205 Born, 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protoco)). 
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 21. Februar 2005 . 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 

Im Auftrag/on behalf of Im Auftrag/on behaif of 

An dlvetı 
Dipl.-Ing. A. Würsig Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 
Regierungsrat     Fachgruppe%ivision 111.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks fassBangerous Goods 
and Accidental Mechanics 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Technology 

Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the prototype of a tank-container/portable tank (TC) 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer Win Bppraual.numbar 

D/BAM/80 1562/TC 

  

UN-Nr., Benennung/ ADR/RID Verpackungs- IMDG-Code Auflagen, 
richtiger technischer Name Klasse- gruppe Klasse Bemerkungen 

Klassifizierungs- 
code 

UN-No., name/PSN class- packing group class conditions, remarks 
classification code 

1836 Thionylchlorid 8-C1 I 8 A‚,E,N 

  

Auflagen/Conditions: 

R: wasserfrei Anhydrous 

E: frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige Free of impurities, except for necessary stabilizers 

Stabilisatoren 

N: Die Tanks sind mit Stickstoff oder einem anderen The tanks are to be pressured with 0.5 bar 
geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) zu (over-pressure) using nitrogen or some other suitable 

dry gas. The over-pressure must be maintained until beaufschlagen. Ein Überdruck muss bis zur vollständigen 4% yank is completely empty. 
Entleerung des Tanks erhalten bleiben. 
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ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

Zulassung nach Kapitel 7.9 des Internationalen Codes für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG-Code) 

Approval according to chapter 7.9 of the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG-Code) 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen 
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer 

for the design type of a tank-container/portable tank (TC) 

with approval number 

D/BAM/53 1563/TC 

1. Rechtsgrundlagen 

- Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in der Fassung vom 10.09.2003 (BGBl. |, S. 1913) 

- insbesondere Kapitel 6.8 ADR 2003 

Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in der Fassung vom 10.09.2003 (BGBl. |, S. 1913) 

- insbesondere Kapitel 6.8 RID 2003 

Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972 
über sichere Container - CSC 

in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBl. Il, S. 754) 

2. Antragsteller/Appiicant 

WEW Westerwälder Eisenwerk GmbH 

D-57586 Weitefeld 

3.__Hersteller manufacturer 

WEW Westerwälder Eisenwerk GmbH 

D-57586 Weitefeld 

4. Baumusterprüfung/pesian type test 

Prüfbericht des/Test report of 
Germanischen Lloyd vom 13.10.2004, FC 3809/03 sowie das Abnahmezertifikat vom 12.11.2004 
Nr. 59571 D 

5. TC-Daten/tc-Data: 
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Typenbezeichnung/Type Designation ! 

ISO-Bezeichnung/ISO-Designation : 
Tankcode/Tank code: 
Tankanweisung/Tank instruction: 
Länge/Length! 

Breite/wiath! 
Höheyreight: 

Tankvolumen ca./Capacity approx.: 

zul. Gesamtmasse/max. perm. gross mass: 

Eigenmasse ca./Tare mass approx.: 

höchster zulässiger Betriebsdruck Kapitel 6.7/max. 
allowable working pressure chapter 6.7: 

max. Betriebsdruck Kapitel 6.8/max. working pressure 

chapter 6.8: 

Prüfdruck/Test pressure: 

Berechnungsdruck Kapitel 6.7/Design pressure chapter 6.7: 
Berechnungsdruck Kapitel 6.8/Calculation pressure chapter 6.8 

Tankwerkstoff/Tank material: 
Tankwanddicke/Shell thickness (min) : 

Legal Basis 

Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in the version dd. 10.09.2003 (BGB. I, p. 1913) 
- especially chapter 6.8 ADR 2003 

Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn - GGVSE 
in the version dd. 10.09.2003 (BGBl. I, p. 1913) 
- especially chapter 6.8 RID 2003 

The law to the International Convention for safe 

containers dd. 02.12.1972 - CSC 
in the version dd. 07.04.1993 (BGBl. Il, p. 754) 

TC 3086 Ei 15 : 2220 : 31,5 
1BB 

P15BH 

9125 mm 
2438 mm 

2591 mm 

31500 | 
32000 kg 
6990 kg 

-- bar (Überdruck/gauge) 

11,5 bar (Überdruck/gauge) 

15,0 bar (Überdruck/gauge) 
-- bar (Überdruck/gauge) 

15,0 bar (Überdruck/gauge) 
1.4311 nach DIN 17440 

7,2 mm (Mantel/cyı. part.)



- gleichwertige Wanddicke Kapitel 6.7/equivalent shell 
thickness chapter 6.7: 

- Dichtungswerkstoff/Gasket material : 
- Tankinnenauskleidung/inner lining:: 
- Offilingen unterhalb des Flüssigkeitsspiegels/ 
zen below liquid level: 

rt der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse/ 
Type of bottom opening/number of devices : 

- Wärmeisolierung/Thermal insulation : 
- Sonnenschutz/sun shield: 
- Heizung/Heating: 

-- mm (Bezugsstahl/Reference steel) 

PTFE 

javyes 

B/3 
jawes 
nein/no 

nein/no 

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers,vrawings of Manufacturer/Applicant 

CE-1128-1h vom 20.08.2004 (Tankcontainer) 
CE-1128-3b 
CE-1128-4.2.19 vom 23.08.2004 (Flüssigphase DN 80) 
CE-1128-4.2.2i vom 22.09.2004 (Gasphase DN 50) 
CE-1128-5.5 vom 20.09.2004 

vom 21.08.1989 (Tank, Mannloch, Scheitelanschlüsse) 

Telematik und Mannlochkammer) ( 
CE-1128-7.1c vom 24.09.2004 (Typen-, Zoll- und CSC-Schild) 

6. Zulassung des Baumusters 

Es wird bescheinigt, dass das nach dem in 4. genannten 
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen 
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg- 
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach 
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung 
zugeordnet sind, geeignet ist und dass insoweit die 
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und 
Kennzeichnung des ADR/RID (Kapitel 6.8)/CSC erfüllt 
sind. 

Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten. 

7. Nebenbestimmungen 

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte 

7.2 

7.3 

TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann 
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1. 

genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen 
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere 
Besichtigung betragen: 

Design type Approval 

It is certified that the design type of a tank- 
container/portable tank (TC) manufactured as per test 
report mentioned in section 4. including appropriate 
documents is suitable for transport of substances 
stated in the annex hereof and that it is in compliance 
with the regulations for construction, equipment, testing 
and marking as per ADR/RID (chapter 6.8) /CSC. 
The conditions specified in the annex should be 
observed. 

Secondary regulations 

For the first time prior to operation each TC 
manufactured according to this design type-approval is 
subjected to the prescribed tests as per legal 
regulations stated under section 1. and then 
periodically every 2 1/2 years. 
The periods for the internal inspection are: 

2 Ya Jahre/years. 

Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk 

versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für 
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster- 
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die 

Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat, 
dass die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung 
entsprechen bzw. dass die vorgeschriebenen 
Prüfungen den Vorschriften entsprechende 
Ergebnisse erbracht haben. 

Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu 
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den 
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten 
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden 
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der 
Zulassungsnummer 

The TC's are to be manufactured according to the 
documents which are provided with the test remark. 
They may only be used for the purpose as per this 
design type-approval if the expert who is responsible 
for the examination certifies that the TC's and their 
equipment are in accordance with this approval resp. 
that the prescribed tests have shown results according 
to the regulations. 

Each TC is to be provided with the tank plate as listed 
under section 5. Furthermore each TC has to be 
marked with the remaining details as per the legal 

regulations stated under section 1. as wellas in good 
visible manner lengthwise on both sides at the height of 
the center line with the approval number 

D/BAM/53 1563/TC 
:und zusätzlich mit dem zutreffenden Tankcode zu 

kennzeichnen. 

Die Schrifthöhe muss mindestens 50 mm betragen. 

and adaditionally with the applicable tank code. 

The height of the letters should be at least of 50 mm. 
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7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden 
Stoffe beträgt: 

0,99 kg/l 

(für Tanks ohne Schwallwände). 
* 

75 Entfällt 

7.6 Entfällt 

7.7 Entfällt 

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur 
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen 

Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen. 

Die Werte für Zugfestigkeit (R„), Streckgrenze (R.) 

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das 
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht 

unterschreiten. 

7.9 Entfällt 

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile sowie die 

Anbringung des Tankcodes/der Tankanweisung ist 

von einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu 

prüfen und aufzuzeichnen. 

8. Widerrufsvorbehalt/Geltungsdauer 

Diese Zulassung gilt zunächst nur für die TC mit den 
Identifikations-Nummern 

The max. permissible density of the substances to be 

transported comes up to 

(for shells without baffles/surge plates). 

Not applicable 

Not applicable 

Not applicable 

Inspection certificates according to EN 10204-3.1 
must be provided for all sheet metals specified! in this 
design type-Approval and used in the manufacture of 
the tanks. The values for tensile strength (Am), yield 
strength (Re) and elongation at fracture (A) must not 
be less than the minimum values specified on the 

basis of the prototype. 

Not applicable 

"Each mounting and dismounting of the equipment 

parts as well as the fixing of the tank code/tank 
instructions has to be inspacted and recorded by an 

experienced person or an expert. 

Revocation reserved/Validity 

This approval is valid for the time being only for TO’s with 
identifications-no's 

HOYU 775-051-7 und/and HOYU 775 050-1. 
Vor Nachbauten aufgrund dieser Zulassung sind der BAM 
die Konstruktionsunterlagen erneut zur Prüfung 
einzureichen. 
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- 
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum 

13.01.2015. 

Zulassungs-Nr./Approval no. : 

Before manufacturing of new TO’s according to this 
approval the drawings and other necessary document 
should be sent to BAM for review. 

This approval will be given under reservation until 
revocation at any time. It is valid up to latest 

Festlegung der Kennzeichnung nach CSC/Determination of marking as per CSC 

D-BAM-310/625/89 

Hersteller-Identifizierungskennzeichen/manufacturer's identification no. TC 3086 Ei 15 - 2220 . 31,5 

(ergänzt durch Herstell-Nr./supplemented by manufacturer’s serial no.) 

10. Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 

nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 37, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. 
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. 

Rights of legal appeal 

Legal appeal may be raised against this approval within 
one month after the publication date. The appeal shall be 
submitted to the President of the Federal Institute for 
Materials Research and Testing (BAM), 12205 Berlin, 
Unter den Eichen 87, in writing or on record (as protocol). 

The german text is valid only. 

12200 Berlin, den 14. Januar 2005 . 

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRUFUNG 

Im Auftrag/on behalf of 

Dipl.-Ing. A. Würsig 
Regierungsrat 

Fachgruppe/Division III.2 
Gefahrguttanks und Unfallmechanik 
Tanks for Dangerous Goods 
and Accidental Mechanics 
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Im Auftrag/on behalf of 

tat 
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe 

AG Transporttanks; Beförderungstechnik 
WG Transport Tanks; Transport Technology



Anhang zum /Annex to 

ZULASSUNGSSCHEIN 
APPROVAL CERTIFICATE 

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for the prototype of a tank-container/portable tank 
Tanks mit der Zulassungsnummer with approval number 

D/BAM/53 1563/TC 

  

Zugelassene Stoffe in Tanks mit blind geflanschter Permitted substances in tanks with safety devices blind flanged 

Sicherheitseinrichtung 

Stoffbezeichnung RID/ADR UN-Nr. Auflagen, 
Klasse-Ziffer Bemerkungen 

Substance designation class-item UNNo. conditions,remarks 

1010 Butadiene, stabilisiert (Buta-1,2-dien) 2-2F 1010 (A) 

1010 Butadiene, stabilisiert (Buta-1,3-dien) 2-2F 1010 (A) 

1011 Butan 2-2F 1011 ‚ (AZ 

1012 But-1-en 2-2F 1012 (A),Z 

1012 cis-But-2-en 2-2F 1012 (A),Z 

1012 trans-But-2-en 2-2F 1012 (A),Z 

1028 Dichlordifluormethan 2-2A 1028 AY,Z 
(Gas als Kältemittel R 12) 

1029 Dichlormonofluormethan 2-2A 1029 A,Y,Z 
(Gas als Kältemittel R 21) 

1030 FF:Difluorethan 2-2F 1030 AZ 
(Gas als Kältemittel R 152a) 

1032 Dimethylamin, wasserfrei 2-2F 1032 BZ 

1033 Dimethylether 2-2F 1033 (A),Z 

1036 Ethylamin 2-2F 1036 AZ 

1037 Ethylchlorid 2-2F 1037 A,C,Z 

1040 Ethylenoxid mit Stickstoff bis zu einem 2-2TF 1040 A,N 

Gesamtdruck von 1 MPa (10 bar) bei 50 °C 

1055 Isobuten 2-2F 1055 (A),Z 

1061 Methylamin, wasserfrei 2-2F 1061 AZ 

1062 Methylbromid 2-2T 1062 A,CYZ 

1063 Methylchlorid 2-2F 1063 A,C,Z 
(Gas als Kältemittel R 40) 

1078 Gas als Kältemittel, n.a.g., 2-2A 1078 A,C,Y,Z 

Gemisch F 1 

1078 Gas als Kältemittel, n.a.g., 2-2A 1078 A,C,Y,Z 
Gemisch F2 

1082 Chlortrifluorethylen, stabilisiert 2-2TF 1082 AY,Z 
(Trifluorchlorethylen, stabilisiert) 

1083 Trimethylamin, wasserfrei 2-2F 1083 AZ 

1085 Vinylbromid, stabilisiert 2-2F 1085 A,CYZ 

1086 Vinylchlorid, stabilisiert 2-2F 1086 A,C,Z 
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Stoffbezeichnung RID/ADR UN-Nr. Auflagen, 
Klasse-Ziffer Bemerkungen 

Substance designation class-item UN No. conditions,remarks 

1087 Vinylmethylether, stabilisiert 2-2F 1087 (A),Z 

1912 Methylchlorid und Dichlormethan, 2-2F 1912 A,C,Z 
Gemisch 

1958 1,2-Dichlor-1,1,2,2-tetrafluorethan 2-2A 1958 AY,.Z 
(Gas als Kältemittel R 114) 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F 1965 AZ 

verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F 1965 AZ 
verflüssigt, n.a.g., Gemisch AO 

1969 Isobutan 2-2F 1969 (A),Z 

1974 Bromchlordifluormethan 2-2A 1974 AYZ 
(Gas als Kältemittel R 12B1) 

1976 Octafluorcyclobutan 2-2A 1976 YZ 
(Gas als Kältemittel RC 318) 

1983 1-Chlor-2,2,2-trifluorethan 2-2A 1983 AN,Z 

(Gas als Kältemittel R 133a) 

2517 1-Chlor-1,1-difluorethan 2-2F 2517 A,Y,Z 
(Gas als Kältemittel R 142b) 

3070 Ethylenoxid und Dichlordifluormethan, 2-2A 3070 Y,Z 
Gemisch mit höchstens 12,5 % Ethylenoxid 

  

Auflagen/Conditions : 

(A) : Feuchtigkeitsgehalt so gering, dass keine 
wässerige Phase im Tank entstehen kann 

: wasserfrei 

: chloridfrei 
: neutral 
: Stickstoffabdeckung erforderlich 

N
<
Z
O
U
>
 

: Nur zugelassen in Tanks mit Schwallwänden 
: Nur zugelassen in Tanks blind geflanscht (ohne 

Sicherheitsventil und vorgeschaltete Berstscheibe) 
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Content of moisture as low such as no aqueous phase can 
arise 

anhydrous 

chloride - free 

neutral 

nitrogen blanket necessary 

Permitted only in tanks with surges plates 

Permitted only in tanks blind flanged (without safety valve 
and preceded by a frangible disc)



Rechtliche Grundlagen für die Tätigkeit der Bundesanstalt für 

Materialforschung und -prüfung (BAM) 

Die BAM hat in Gesetzen und Verordnungen geregelte Auf- 
gaben; im Einzelnen gilt der Wortlaut der angegebenen Vor- 
schriften in der jeweils aktuellen Fassung. 

$ 44 Sprengstoffgesetz - SprengG 

Rechtsstellung der Bundesanstalt 

(1) Die Bundesanstalt ist eine bundesunmittelbare, nicht 
rechtsfähige Anstalt des Öffentlichen Rechts im Geschäfts- 
bereich des Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit; 

sie ist eine Bundesoberbehörde. 

(2 Das Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit wird 
ermächtigt, durch Rechtsverordnung, die nicht der Zustim- 
mung des Bundesrates bedarf, Vorschriften über die ver- 
tragliche Inanspruchnahme der Bundesanstalt und die Ge- 
bühren und Auslagen für ihre Nutzleistungen zu erlassen. Die 
Gebühren sind nach dem Personal- und Sachaufwand für 
die Nutzleistung der Bundesanstalt unter Berücksichtigung 

ihres wirtschaftlichen Wertes für den Antragsteller zu be- 

stimmen. Der Personalaufwand kann nach der Zahl der Stun- 
den bemessen werden, die Bedienstete der Bundesanstalt 
für Prüfungen bestimmter Arten von Prüfgegenständen 
durchschnittlich benötigen. Die Gebühr kann auch für eine 

Amtshandlung erhoben werden, die nicht begonnen oder 
nicht zu Ende geführt worden ist, wenn die Gründe hierfür 
von demjenigen zu vertreten sind, der die Amtshandlung 
veranlasst hat. 

(3) Zur Abgeltung mehrfacher gleichartiger Nutzleistungen 
für denselben Antragsteller können Pauschgebühren vorge- 
sehen werden. Bei der Bemessung der Pauschgebühren- 
sätze ist der geringere Umfang des Verwaltungsaufwandes 
zu berücksichtigen. 

$45 SprengG 

Aufgaben der Bunde sanstalt 

Die Bundesanstalt ist zuständig für 

1. die Durchführung und Auswertung physikalischer und 

chemischer Prüfungen von Stoffen und Anlagen ein- 
schließlich der Bereitstellung von Referenzverfahren und 
-materialien, 

2. die Weiterentwicklung von Sicherheit und Zuverlässig- 
keit in Chemie- und Materialtechnik, 

3. die Durchführung der ihr durch dieses Gesetz zugewie- 
senen Aufgaben. 

82 SprengG 

Anwendung auf neue sonstige 

explosionsgefährliche Stoffe 

(1) Wer einen in einer Liste nach Absatz 6 nicht aufgeführten 

Stoff, bei dem die Annahme begründet ist, dass er explosi- 

onsgefährlich ist und der nicht zur Verwendung als Explosiv- 
stoff oder pyrotechnischer Satz bestimmt ist, einführt, aus 

einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union in den 
Geltungsbereich dieses Gesetzes verbringt oder herstellt 
und ihn vertreiben, anderen überlassen oder verwenden will, 
hat dies der Bundesanstalt für Materialforschung und -prü- 
fung (Bundesanstalt) unverzüglich anzuzeigen und ihr auf 
Verlangen eine Stoffprobe vorzulegen. 

(2) Die Bundesanstalt stellt innerhalb von zwei Monaten nach 
Eingang der Anzeige oder, falls die Vorlage einer Stoffprobe 

verlangt wird, nach Vorlage dieser Stoffprobe auf Grund der 
in der $ 1 Abs. 1 Satz 2 bezeichneten Prüfverfahren fest, ob 

der angezeigte Stoff explosionsgefährlich ist. Erweist er sich 
als explosionsgefährlich, erlässt die Bundesanstalt vor Ab- 
lauf der genannten Frist einen Feststellungsbescheid. Ent- 
sprechendes gilt, wenn ihr auf andere Weise ein neuer sons- 
tiger explosionsgefährlicher Stoff nach $ 1 Abs. 3 bekannt 
wird, der im Geltungsbereich dieses Gesetzes vertrieben, 

anderen überlassen oder verwendet wird. 

(3) Bei einem neuen sonstigen explosionsgefährlichen Stoff 

nach $ 1 Abs. 3 stellt die Bundesanstalt in dem Feststel- 

lungsbescheid außerdem fest, welcher Stoffgruppe der An- 

lage II der Stoff zuzuordnen ist. 

&5 SprengG 

Zulassung von pyrotechnischen Sätzen, 

sonstigen explosionsgefährlichen Stoffen und 

Sprengzubehör. 

Pyrotechnische Sätze, sonstige explosionsgefährliche Stoffe 

und Sprengzubehör dürfen nur eingeführt, verbracht, ver- 
trieben, anderen überlassen oder verwendet werden, wenn 
sie ihrer Zusammensetzung, Beschaffenheit und Bezeich- 

nung nach von der Bundesanstalt zugelassen worden sind 
oder durch Rechtsverordnung nach 8 6 Abs. 1 Nr. 1 allge- 
mein zugelassen sind. 

$5a SprengG 

Konformitätsnachweis für Explosivstoffe 

Die Bundesanstalt kann vom Erfordernis des Konformitäts- 

nachweises nach Absatz 1 Satz 1 Ausnahmen zulassen. 

815 Abs.7 SprengG 

Zuständige Behörde nach Absatz 6 Satz 1 ist für das Ver- 
bringen in den, durch den und aus dem Geltungsbereich 
dieses Gesetzes die Bundesanstalt. 

8 12a 1. SprengV 

Zuständig für die Prüfung nach Absatz 1 und die Erteilung 
der EG-Baumusterprüfbescheinigungen im Geltungsbereich 
des Gesetzes ist ausschließlich die Bundesanstalt. Sie kann 
mit der Durchführung von Teilen der Prüfungen auch andere 
Prüflaboratorien beauftragen, die die Anforderungen nach 
Anlage 9 erfüllen müssen. Die Bundesanstalt übermittelt den 
übrigen Mitgliedstaaten alle erforderlichen Angaben über im 
Geltungsbereich des Gesetzes erteilte, geänderte, zurück- 
genommene oder widerrufene EG-Baumusterprüfbeschei- 
nigungen. 

8 12c 1. SprengV 

Benannte Stelle im Sinne des Absatzes 1 ist die Bundesan- 
stalt. Benannte Stelle ist auch jede von den Ländern als Prüf- 
laboratorium oder Zertifizierungsstelle für einen bestimmten 

Aufgabenbereich dem Bundesministerium des Innern be- 

nannte und von ihm im Bundesanzeiger bekannt gemachte 
Stelle. Die Stelle kann benannt werden, wenn in einem Ak- 
kreditierungsverfahren festgestellt wurde, dass die Einhal- 
tung der Anforderungen nach Anlage 9 gewährleistet ist. 
Die Akkreditierung kann unter Auflagen erteilt werden und 
ist zu befristen. Erteilung, Ablauf, Rücknahme, Widerruf und 
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Erlöschen sind dem Bundesministerium des Innern unver- 

züglich anzuzeigen. 

813 1. SprengV 

(1) Die Bundesanstalt hat eine Liste der gemäß $ 5 des Ge- 
setzes erteilten Zulassungen für pyrotechnische Sätze, sons- 
tige explosionsgefährliche Stoffe und Sprengzubehör, der 

nach $ 6a Abs. 1a Satz 1 angezeigten Explosivstoffe, der 

nach $ 6a Abs. 1a Satz 4 festgelegten Beschränkungen 
oder Ergänzungen der Anleitung zur Verwendung sowie der 
gemäß $ 12a erteilten EG-Baumusterprüfbescheinigungen 
für Explosivstoffe zu führen und diese auf dem jeweils neues- 

ten Stand zu halten. Die Liste soll die folgenden Angaben 

enthalten: 

1. die Bezeichnung des Stoffes oder Gegenstandes, 

2. im Falle der pyrotechnischen Sätze, der sonstigen ex- 
plosionsgefährlichen Stoffe und des Sprengzubehörs: 

den Namen und die Anschrift des Herstellers und 
gegebenenfalls des Einführers sowie das Zulassungs- 
zeichen, 

3. im Falle der Explosivstoffe: den Namen und die Anschrift 

des Herstellers und gegebenenfalls seines in der Euro- 

päischen Union ansässigen Bevollmächtigten sowie die 

Identifikationsnummer, 

4. Beschränkungen, Befristungen, Bedingungen und Aufla- 

gen. 

(2) Die Bundesanstalt hat auch eine Liste der ihr von den 
benannten Stellen deranderen Mitgliedstaaten mitgeteilten 
EG-Baumusterprüfbescheinigungen zu führen. Absatz 1 fin- 
det entsprechende Anwendung. 

(3) Die Listen sind bei der Bundesanstalt während der Dienst- 

stunden auszulegen. Auf Verlangen eines Dritten ist diesem 
gegen Kostenerstattung eine Abschrift oder Vervielfältigung 
zu überlassen. 

819 1. SprengV 

Die Bundesanstalt kann auf Antrag des Herstellers, seines in 

einem Mitgliedstaat ansässigen Bevollmächtigten oder des 
Einführers Ausnahmen von den Vorschriften über die Kenn- 
zeichnung und Verpackung explosionsgefährlicher Stoffe und 
von Sprengzubehör allgemein zulassen, soweit der Schutz 
von Leben, Gesundheit und Sachgütern Beschäftigter oder 

Dritter dies zulässt. 

8 25a 1. SprengV 

Die Genehmigung des Verbringens von Explosivstoffen nach 

8 15 Abs. 6 Satz 1 des Gesetzes ist vom Empfänger der 
Explosivstoffe oder seinem Bevollmächtigten schriftlich bei 
der nach $ 15 Abs. 7 des Gesetzes zuständigen Stelle zu 
beantragen. 

847 1.SprengV 

Die Zuständigkeiten für die Verfolgung und Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten 

1. nach 8 41 Abs. 1 Nr. 1 bis 1b des Gesetzes, 

2. nach 8 41 Abs. 1 Nr. 2 des Gesetzes, 

3. nach $ 41 Abs. 1 Nr. 3 des Gesetzes, soweit danach 
ordnungswidrig handelt, wer einer vollziehbaren Auflage 
nach $ 5 Abs. 2 Satz 2 oder 3 nicht, nicht vollständig 
oder nicht rechtzeitig nachkommt, 

4. nach 8 41 Abs. 1 Nr. 3a bis 3c des Gesetzes, 

wird der Bundesanstalt übertragen. 
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84 2. SprengV 

Lager- und Verträglichkeitsgruppenzuordnung 

(3) Die Bundesanstalt ordnet die angezeigten explosions- 

gefährlichen Stoffe in der vorgesehenen Verpackung nach 
den Nummern 2.1.2 bis 2.1.5 oder 3.1.1.1 bis 3.1.1.3 des 
Anhangs zu dieser Verordnung der maßgebenden Lager- 
gruppe und die Explosivstoffe der Lagergruppe 1.1 bis 1.4 
nach Nummer 2.7 Abs. 1 in Verbindung mit Anlage 5 des 

Anhangs der zutreffenden Verträglichkeitsgruppe zu. Sie teilt 

die Zuordnung dem Anzeigenden mit. Sie führt eine Liste 
der Zuordnungen nach Satz 1, die folgende Angaben ent- 

halten soll: 

1. die Bezeichnung des Stoffes oder Gegenstandes, 

2. die dem Produkt zugeordnete Lager- und Verträglich- 

keitsgruppe, 

3. die sicherheitsrelevanten Verpackungsmerkmale und 

4. erforderlichenfalls besondere Sicherheitshinweise. 

Die Liste ist bei der Bundesanstalt während der Dienststun- 
den auszulegen. Auf Verlangen eines Dritten ist diesem ge- 
gen Kostenerstattung eine Abschrift oder Vervielfältigung 
zu überlassen. 

85 Gesetz über die Beförderung 

gefährlicher Güter - GGBefG 

Zuständigkeiten 

(2) Das Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungs- 

wesen wird ermächtigt, durch Rechtsverordnung ohne Zu- 
stimmung des Bundesrates die für die Ausführung dieses 
Gesetzes und der auf ihm beruhenden Rechtsvorschriften 
zuständigen Behörden und Stellen zu bestimmen, soweit es 
sich um den Bereich der bundeseigenen Verwaltung handelt. 
Wenn und soweit der Zweck des Gesetzes durch das Ver- 
waltungshandeln der Länder nicht erreicht werden kann, kann 

das Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungs- 

wesen durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bun- 
desrates das Bundesamt für Strahlenschutz, die Bundesan- 
stalt für Materialforschung und -prüfung, das Bundesinstitut 
für Risikobewertung, das Eisenbahn-Bundesamt, das Kraft- 
fahrt-Bundesamt, die Physikalisch-Technische Bundesan- 
stalt, das Robert-Koch-Institut, das Umweltbundesamt und 
das Wehrwissenschaftliche Institut für Werk-, Explosiv- und 

Betriebsstoffe auch für den Bereich für zuständig erklären, in 
dem die Länder dieses Gesetz und die auf ihm beruhenden 
Rechtsvorschriften auszuführen hätten. Das Bundesminis- 
terium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen kann ferner 

durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesra- 
tes bestimmen, dass 

1. die Industrie- und Handelskammern für die Durchführung, 
Überwachung und Anerkennung der Ausbildung, Prü- 

fung und Fortbildung von am Gefahrguttransport betei- 
ligten Personen, für die Erteilung von Bescheinigungen 
sowie für die Anerkennung von Lehrgängen, Lehrgangs- 
veranstaltern und Lehrkräften zuständig sind und inso- 
weit Einzelheiten durch Satzungen regeln sowie 

2. Sachverständige und sachkundige Personen für Prüfun- 
gen, Überwachungen und Bescheinigungen hinsichtlich 
der Beförderung gefährlicher Güter zuständig sind. Die 

in Satz 3 Nr. 2 Genannten unterliegen der Aufsicht der 

Länder und dürfen im Bereich eines Landes nur tätig 
werden, wenn sie dazu von der zuständigen obersten 
Landesbehörde oder der von Ihr bestimmten oder der 
nach Landesrecht zuständigen Stelle entsprechend er- 

mächtigt worden sind.



S7a GGBefG 

Anhörung 

(1) Vor dem Erlass von Rechtsverordnungen nach den 88 3, 
6 und 7 sollen Sicherheitsbehörden und -organisationen an- 

gehört werden, insbesondere 

1. das Bundesamt für Strahlenschutz, 

die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung, 

das Bundesinstitut für Risikobewertung, 

die Physikalisch-Technische Bundesanstalt, 

das Robert-Koch-Institut, 

das Umweltbundesamt, 

das Wehrwissenschaftliche Institut für Werk-, Explosiv- 

und Betriebsstoffe 

und 

8. das Eisenbahn-Bundesamt. 
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$9 GGBefG 
Überwachung 

(1) Die Beförderung gefährlicher Güter unterliegt der Über- 
wachung durch die zuständigen Behörden. 

(2) Die für die Beförderung gefährlicher Güter Verantwortli- 

chen (Absatz 5) haben den für die Überwachung zuständi- 
gen Behörden und deren Beauftragten die zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben erforderlichen Auskünfte unverzüglich zu erteilen. 
Die von der zuständigen Behörde mit der Überwachung 
beauftragten Personen sind befugt, Grundstücke, Betriebs- 
anlagen, Geschäftsräume, Fahrzeuge und zur Verhütung drin- 

gender Gefahren für die öffentliche Sicherheit oder Ordnung, 
insbesondere für die Allgemeinheit, für wichtige Gemeingü- 

ter, für Leben und Gesundheit von Menschen sowie für Tiere 
und Sachen auch die Wohnräume des Auskunftspflichtigen 

zu betreten, dort Prüfungen und Besichtigungen vorzuneh- 
men und die geschäftlichen Unterlagen des Auskunftspflich- 
tigen einzusehen. Der Auskunftspflichtige hat diese Maßnah- 

men zu dulden. Er hat den mit der Überwachung beauftrag- 
ten Personen auf Verlangen Proben und Muster von 
gefährlichen Stoffen und Gegenständen oder Muster von 
Verpackungen zum Zwecke der amtlichen Untersuchung zu 

übergeben. Das Grundrecht der Unverletzlichkeit der Woh- 

nung (Artikel 13 des Grundgesetzes) wird insoweit einge- 
schränkt. Der Auskunftspflichtige hat der für die Überwa- 
chung zuständigen Behörde bei der Durchführung der Über- 
wachungsmaßnahmen die erforderlichen Hilfsmittel zu stellen 
und die nötige Mithilfe zu leisten. 

(2a) Überwachungsmaßnahmen können sich auch auf Brief- 

und andere Postsendungen beziehen. Die von der zuständi- 
gen Behörde mit der Überwachung beauftragten Personen 
sind nur dann befugt, verschlossene Brief- und andere Post- 

sendungen zu öffnen oder sich auf sonstige Weise von ih- 
rem Inhalt Kenntnis zu verschaffen, wenn Tatsachen die An- 
nahme begründen, daß sich darin gefährliche Güter im Sinne 
des $ 2 Abs. 1 befinden und von diesen eine Gefahr aus- 

geht. Das Grundrecht des Brief- und Postgeheimnisses (Ar- 

tikel 10 des Grundgesetzes) wird insoweit eingeschränkt. 
Absatz 2 gilt für die Durchführung von Überwachungsmaß- 
nahmen entsprechend. 

(3) Die Absätze 1 und 2 gelten auch für die Überwa- 
chung von Fertigungen von Verpackungen, Behältern 

(Containern) und Fahrzeugen, die nach Baumustern 

hergestellt werden, welche in den Vorschriften für die 

Beförderung gefährlicher Güter festgelegt sind. 

(4) Der zur Erteilung der Auskunft Verpflichtete kann die Aus- 
kunft auf solche Fragen verweigern, deren Beantwortung ihn 

selbst oder einen derin $ 383 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 der Zivilpro- 

zeßordnung bezeichneten Angehörigen der Gefahr straf- 
rechtlicher Verfolgung oder eines Verfahrens nach dem Ge- 
setz über Ordnungswidrigkeiten aussetzen würde. 

(6) Verantwortlicher für die Beförderung ist, wer als Unter- 
nehmer oder als Inhaber eines Betriebes 

1. gefährliche Güter verpackt, verlädt, versendet, befördert, 

entlädt, empfängt oder auspackt oder 

2. Verpackungen, Behälter (Container) oder Fahrzeuge zur 

Beförderung gefährlicher Güter gemäß Absatz 3 her- 
stellt. 

86 Verordnung über die Beförderung 

gefährlicher Güter mit Seeschiffen 

GGVSee - Gefahrgutverordnung See 

Zuständigkeiten 

5. Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung 

ist für die Durchführung dieser Verordnung zuständig für 

die Prüfung und Zulassung der Baumuster von Verpa- 
ckungen, IBC, Großverpackungen und ortsbeweglichen 

Tanks sowie für die Anerkennung von Sachverständigen 
für Prüfungen an IBC und ortsbeweglichen Tanks sowie 
in allen Fällen, in denen im IMDG-Code einer zuständigen 

Behörde für Verpackungen, IBC, Großverpackungen und 

ortsbewegliche Tanks Aufgaben übertragen worden 
sind, sowie in allen Fällen, in denen im IMDG-Code für 
gefährliche Güter der Klasse 1 - ausgenommen Güter, 
die militärisch genutzt werden -, der Klassen 2, 4.1, 4.2, 

4.3,5.1, 5.2 und 7 - in Bezug auf Prüfung und Zulassung 
radioaktiver Stoffe, die Prüfung zulassungspflichtiger 
Versandstücke sowie die Qualitätssicherung und -Üüber- 
wachung von Versandstücken - und der Klasse 9 - aus- 
genommen Meeresschadstoffe - sowie nach dem EmS- 
Leitfaden eine zuständige Behörde tätig werden muss. 

12. Die von der Bundesanstalt für Materialforschung und - 

prüfung gemäß Absatz 5 anerkannten Sachverständi- 

gen sind für die Durchführung dieser Verordnung zustän- 
dig für 

1. die Baumusterprüfung von ortsbeweglichen Tanks und 

Gascontainern mit mehreren Elementen (MEGC) nach 

Kapitel 6.7 Nr. 6.7.2.18.1, 6.7.3.14.1, 6.7.4.13.1 und 
6.7.5.11.1 in Verbindung mit Kapitel 4.2 und Kapitel 
6.7 Nr. 6.7.2.19.9, 6.7.3.15.9, 6.7.4.14.10 und 
6.7.5.12.7 des IMDG-Codes; 

2. die erstmalige und wiederkehrende Prüfung von orts- 
beweglichen Tanks und Gascontainern mit mehreren 
Elementen (MEGC) nach Kapitel 6.7 Nr. 6.7.2.19.9, 
6.7.3.15.9, 6.7.4.14.10 und 6.7.5.12.7 in Verbindung 
mit Kapitel 6.7 Nr. 6.7.2.6.3, 6.7.2.10.1,6.7.2.19.10, 
6.7.3.15.10, 6.7.4.5.10, 6.7.4.14.11 und 6.7.5.12.2 
des IMDG-Codes; 

3. Aufgaben zur Prüfung von ortsbeweglichen Tanks und 
Gascontainernmit mehreren Elementen (MEGC) nach 

Kapitel 6.7Nr. 6.7.2.6.3, 6.7.2.10.1, 6.7.2.19.10, 
6.7.3.15.10 und 6.7.4.14.11 des IMDG-Codes und 

4. die Baumusterprüfung sowie die erstmalige und wie- 
derkehrende Prüfung von Tanks der Straßentankfahr- 

zeuge für lange Seereisen nach Kapitel 6.8 Nr. 

6.8.2.2.1 und 6.8.2.2.2 des IMDG-Codes. 
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85 Verordnung über die Beförderung 

Gefährlicher Güter auf Binnengewässern - 

GGVBinSch 

Ausnahmen 

(3) Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung 
kann im Binnenschiffsverkehr für den Bereich der Bundes- 
wasserstraßen auf Antrag für Einzelfälle oder allgemein für 
bestimmte Antragsteller Produkte, die noch nicht für Beför- 
derungen in Tankschiffen zugelassen sind, zulassen, soweit 
dies nach Kapitel 1.5 zulässig ist. Die vorgesehenen Aus- 
nahmen und die Ausnahmeentscheidungen sind dem Bun- 
desministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen mit- 

zuteilen. 

86 GGVBinSch 

Zuständigkeiten 

(5) Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung ist 

für die Durchführung dieser Verordnung zuständig für 

1. die Erteilung der Genehmigung für die Beförderung von 
chemischen Proben nach Abschnitt 3.3.1 Sondervor- 

schrift 250; 

2. die Zuordnung explosiver Stoffe und Gegenstände mit 
Explosivstoff und die schriftliche Genehmigung der Be- 

förderungsbedingungen nach Absatz 2.2.1.1.3 und die 

Zuordnung nach Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 16, 
266, 271, 272, 278 und 288 sowie die Zustimmung 
nach Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 645, soweit es 
sich nicht um den militärischen Bereich handelt; 

3. die Anerkennung der vergleichbaren Methoden nach Ab- 
satz 2.2.2.1.5 und die Zulassung des Typs der porösen 

Masse nach Absatz 6.2.1.1.2 des ADR/RID; 

4. die Genehmigung höherer Lithiummengen und die Ge- 

nehmigung gleichwertiger Prüfungen nach Kapitel 3.3 
Sondervorschrift 636 Buchstabe a; 

5. die Klassifizierung und Zuordnung nach Absatz 
2.2.41.1.13 und Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 271 
und die Festsetzung der Bedingungen nach Absatz 
4.1.7.2.2 des ADR/RID sowie die Genehmigung zur 
Beförderung nach Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 272; 

6. die Festlegung von Bedingungen zur Beförderung von 
UN 3292 Batterien oder Zellen nach Absatz 2.2.43.1.4 
und Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 239; 

7. die Klassifizierung und Zuordnung organischer Peroxide 
nach Absatz 2.2.52.1.8; 

8. die Prüfung und Zulassung radioaktiver Stoffe in beson- 
derer Form nach Absatz 5.1.5.3.1 in Verbindung mit Un- 
terabschnitt 6.4.22.5 Satz 1 des ADR/RID, die Bestäti- 
gung nach Unterabschnitt 6.4.22.6 Buchstabe a des 
ADR/RID, die Zulassung der Bauart von Verpackungen 
für nicht spaltbares oder spaltbares freigestelltes Urani- 

umhexafluorid nach Absatz 5.1.5.3.1 in Verbindung mit 
Unterabschnitt 6.4.22.1 des ADR/RID und die Bestäti- 
gung nach Unterabschnitt 6.4.22.6 Buchstabe a des 

ADR/RID; 

9. die Prüfung und Zulassung der Bauart gering dispergier- 

barer radioaktiver Stoffe nach Absatz 5.1.5.3.1 in Ver- 
bindung mit Unterabschnitt 6.4.22.5 Satz 2 des ADR/ 

RID und die Bestätigung nach Unterabschnitt 6.4.22.6 
Buchstabe a des ADR/RID im Einvernehmen mit dem 
Bundesamt für Strahlenschutz; 

10. die Fälle, in denen nach Kapitel 2.2 und 3.3 - ausgenom- 
men Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 283 -, Kapitel 4.1 

des ADR/RID - ausgenommen Unterabschnitt 4.1.4.1 
Verpackungsanweisung P 200, P 201 und P 203 -, Ka- 
pitel 4.2 des ADR/RID - ausgenommen Unterabschnitt 
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4.2.1.8, 4.2.2.5 und 4.2.3.4 -, Kapitel 4.3 des ADR/RID 
- ausgenommen Absatz 4.3.3.2.5 -, Kapitel 6.7 des ADR/ 

RID - ausgenommen Absatz 6.7.2.19.6 Buchstabe b 
und Absatz 6.7.4.14.6 Buchstabe b - und Kapitel 6.9 

des ADR/RID bestimmte Aufgaben einer zuständigen 
Behörde zugewiesen sind und in dieser Verordnung eine 

Bestimmung der Zuständigkeit nicht erfolgt ist, und 

11. die Zulassung von Gasspüranlagen nach Unterabschnitt 

7.2.2.6. 

86 Gefahrgutverordnung Straße und 

Eisenbahn - GGVSE 
Zuständigkeiten 

(2) Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung ist 
für die Durchführung dieser Verordnung zuständig für 

1. die Erteilung der Genehmigung für die Beförderung von 
chemischen Proben nach Abschnitt 3.3.1 Sondervor- 

schrift 250; 

2. die Zuordnung explosiver Stoffe und Gegenstände mit 

Explosivstoff und die schriftliche Genehmigung der Be- 

förderungsbedingungen nach Absatz 2.2.1.1.3 und die 

Zuordnung nach Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 16, 
237, 266, 271, 272, 278 und 288, die Genehmigung 
zur Beförderung nach Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 
311, die Zustimmung nach Abschnitt 3.3.1 Sondervor- 
schrift 645 sowie die Zulassung der Trennungsmetho- 
den nach Unterabschnitt 7.5.2.2, soweit es sich nicht 
um den militärischen Bereich handelt; 

3. die Anerkennung der vergleichbaren Methoden nach Ab- 
satz 2.2.2.1.5, die Festlegung der Vorschriften und Prü- 
fungen eines Typs der porösen Masse nach Unterab- 
schnitt 4.1.6.2 und die Zulassung des Typs der porösen 

Masse nach Absatz 6.2.1.1.2; 

4. (weggefallen) 

5. die Klassifizierung und Zuordnung nach Absatz 
2.2.41.1.13 und Abschnitt 3.3.1 Sonderschrift 271 und 
für die Festsetzung der Bedingungen nach Absatz 
4.1.7.2.2 und für die Genehmigung zur Beförderung nach 
Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 272; 

6. die Festlegung von Bedingungen zur Beförderung von 
UN 3.292 Batterien oder Zellen nach Absatz 2.2.43.1.4 
und Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 239; 

7. die Klassifizierung und Zuordnung organischer Peroxide 

nach Absatz 2.2.52.1.8; 

8. die Prüfung, die Anerkennung von Prüfstellen und Sach- 
kundigen für Inspektionen, die Erteilung der Kennzeich- 
nung und die Bauartzulassung von Verpackungen, Groß- 

packmitteln (IBC), Großverpackungen und Bergungsver- 
packungen nach Unterabschnitt 4.1.1.3, Absatz 
4.1.1.19.3 Buchstabe c Satz 2 und Buchstabe d, Unter- 
abschnitt 6.1.1.2, Abschnitt 6.1.3, 6.1.5, Unterabschnitt 
6.3.1.1, 6.3.2.7, Absatz 6.5.1.1.2, 6.5.1.1.3, 6.5.1.6.4, 
6.5.1.6.6, 6.5.1.6.7, Abschnitt 6.5.2 und 6.5.4 sowie 
für die Zulassung der Reparatur flexibler IBC im Sinne 

des Abschnitts 1.2.1; 

9. die Zulassung zur Beförderung nach Unterabschnitt 
4.1.5.15, die Genehmigung der Verpackung nach Unter- 
abschnitt 4.1.5.18, die Zulassung der Verpackung nach 

Unterabschnitt 4.1.4.1 Verpackungsanweisung P 101 

und die Zulassung der Bauart von Behältern und Abtei- 
len nach Unterabschnitt 7.5.2.2 Fußnote a), soweit es 

sich nicht um den militärischen Bereich handelt; 

10. die Zulassung organischer Peroxide zur Beförderung in 
Großpackmitteln (IBC) nach Absatz 4.1.7.2.2 und die 

Festlegung von Bedingungen nach Abschnitt 6.8.4 Buch- 
stabe c Sondervorschrift TA 2;



11. 

12. 

13. 

14. 

15 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

die Entscheidung über das Zusammenpacken von Ge- 
genständen der Klasse 1 Verträglichkeitsgruppe D oder 

E mit ihren eigenen Zündmitteln nach Unterabschnitt 
4.1.10.4 Sondervorschrift MP 21, soweit es sich nicht 
um den militärischen Bereich handelt; 

die Prüfung, die Erteilung der Kennzeichnung und die 
Baumusterzulassung von ortsbeweglichen Tanks, Tank- 

containern und Gascontainern mit mehreren Elementen 
(MEGC) nach Kapitel 4.2, 4.3, 6.7 und 6.8, in Bezug auf 

Absatz 4.3.3.2.5 im Einvernehmen mit der Physikalisch- 

Technischen Bundesanstalt sowie die Zulassung der 
Schüttgut-CGontainer nach Unterabschnitt 6.11.4.4; 

die Prüfung und Zulassung radioaktiver Stoffe in beson- 
derer Form nach Absatz 5.1.5.3.1 in Verbindung mit 
Unterabschnitt 6.4.22.5 Satz 1 und die Bestätigung nach 

Unterabschnitt 6.4.22.6 Buchstabe a und die Zulassung 
der Bauart von Verpackungen für nicht spaltbares oder 
spaltbares freigestelltes Uraniumhexafluorid nach Absatz 
8.1.5.3.1 in Verbindung mit Unterabschnitt 6.4.22.1 und 
die Bestätigung nach Unterabschnitt 6.4.22.6 Buch- 
stabe a; 

die Prüfung und Zulassung der Bauart gering dispergier- 
barer radioaktiver Stoffe nach Absatz 5.1.5.3.1 in Ver- 
bindung mit Unterabschnitt 6.4.22.5 Satz 2 und die 
Bestätigung nach Unterabschnitt 6.4.22.6 Buchstabe a 
im Einvernehmen mit dem Bundesamt für Strahlenschutz; 

. die Anerkennung und Überwachung von Qualitätssiche- 
rungsprogrammen für die Fertigung und Prüfung von 
Verpackungen, Großpackmitteln (IBC) und Großverpa- 
ckungen sowie die Anerkennung von Inspektionsstellen 

für die Prüfung der Funktionsfähigkeit und Wirksamkeit 
der Qualitätssicherungsprogramme nach Unterabschnitt 
6.1.1.4, Absatz 6.5.1.6.1 und Unterabschnitt 6.6.1.2 
und für die wiederkehrende Inspektion von Großpack- 

mitteln (IBC) nach Absatz 6.5.1.6.4; 

die Genehmigung neuer Aluminiumlegierungen nach Ab- 
satz 6.2.1.5.2; 

die Zulassung des Prüfverfahrens für Aluminiumlegierun- 
gen nach Absatz 6.2.3.2.2; 

die Bauartprüfung zulassungspflichtiger Versandstücke 

für radioaktive Stoffe nach Kapitel 6.4; 

die Überwachung qualitätssichernder Maßnahmen für die 

Konstruktion, Herstellung, Prüfung, Dokumentation und 
Inspektion zulassungspflichtiger Versandstücke für radi- 
oaktive Stoffe nach Kapitel 6.4 in Verbindung mit Ab- 
schnitt 1.7.3; 

die Anerkennung und Überwachung von Qualitätssiche- 
rungsprogrammen für die Auslegung, Herstellung, Prü- 
fung, Dokumentation, den Gebrauch, die Wartung und 
Inspektion von prüfpflichtigen Versandstücken für radio- 
aktive Stoffe nach Kapitel 6.4 in Verbindung mit Abschnitt 
1.7.8; 

die Fälle, in denen nach Kapitel 2.2, 3.3 - ausgenommen 
Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 283 -, 4.1 - ausge- 

nommen Unterabschnitt 4.1.4.1 Verpackungsanweisung 

P 200, P 201 und P 203 -, 4.2 - ausgenommen Unter- 
abschnitt 4.2.1.8, 4.2.2.5, 4.2.3.4 -, 4.3 - ausgenom- 

men Absatz 4.3.3.2.5 -, 6.7 - ausgenommen Absatz 
6.7.2.19.6 Buchstabe b, 6.7.4.14.6 Buchstabe b - und 
Kapitel 6.9, bestimmte Aufgaben einer zuständigen Be- 

hörde zugewiesen sind und für die keine Bestimmung 
nach 8 6 dieser Verordnung erfolgt ist; 

die Genehmigung der Klassifizierung und Beförderung 
von nicht sensibilisierten Emulsionen, Suspensionen und 

Gelen nach Abschnitt 3.3.1 Sondervorschrift 309; 

die Zulassung zur Beförderung nach Absatz 4.1.3.8.1; 

24.für das System für die Konformitätsbewertung nach 
Absatz 6.2.5.6.2, die Ausstellung von Bescheinigungen 

nach Absatz 6.2.5.6.2.5, die Überprüfung des Qualitäts- 
sicherungssystems nach Absatz 6.2.5.6.3.2 Satz 1 und 
3, die Aufrechterhaltung des Qualitätssicherungssystems 

nach Absatz 6.2.5.6.3.3 Satz 3, die Baumusterzulas- 
sungsbescheinigung nach Absatz 6.2.5.6.4.2, 
6.2.5.6.4.5, 6.2.5.6.4.9 Satz 2 und 3; 

25.für das Zulassungssystem für die wiederkehrende In- 

spektion und Prüfung nach Absatz 6.2.5.7.2.1, 
6.2.5.7.2.2, 6.2.5.7.2.3, 6.2.5.7.3.1, 6.2.5.7.3.2, 
6.2.5.7.4.3, 6.2.5.7.4.5, 6.2.5.7.4.6 Satz 4, für Mittei- 
lungen nach Absatz 6.2.5.6.4.11 und 6.2.5.7.4.7 sowie 

für die Zulassung von Inspektionsstellen nach Absatz 
6.2.5.7.4.4, für Aufgaben zu Prüfungen und Inspektio- 
nen nach Absatz 6.2.5.6.2.5, Absatz 6.2.5.6.3.2 Satz 3 
und 4, 6.2.5.6.4.4, 6.2.5.6.4.9 Satz 1 und 2, 6.2.5.6.5, 
6.2.5.7.4.1 Satz 1 und 3, 6.2.5.7.2.2, 6.2.5.7.2.3, 
6.2.5.7.2.4 zur Produktionskontrolle und Produktions- 
bescheinigung nach Absatz 6.2.5.6.5, 6.2.5.7.3.3, 
6.2.5.7.5 im Benehmen mit der nach Landesrecht für die 
Akkreditierung von Prüf- und Zulassungsstellen zustän- 
digen Behörde; 

26. das technische Regelwerk nach Absatz 6.2.1.3.3.5.4, 
Abschnitt 6.2.3, Absatz 6.7.2.2.1 Satz 1, 6.7.3.2.1 Satz 
1, 6.7.4.2.1 Satz 1, 6.7.5.2.9, 6.8.2.1.4 und Unterab- 
schnitt 6.8.2.7 und 6.8.3.7 Satz 1 im Einvernehmen mit 
dem Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Woh- 
nungswesen und 

27. die Anwendung alternativer Vereinbarungen nach Unter- 
abschnitt 6.11.2.4. 

8 12j Chemikaliengesetz - ChemG 

Zulassungsstelle, Bewertung, Verordnungs- 

ermächtigung 

Die Zulassungsstelle entscheidet über das Vorliegen der Zu- 
lassungsvoraussetzungen, jeweils in Verbindung mit Satz 1, 

1. bei Biozid-Produkten, die Wirkstoffe enthalten, die auch 

in Pflanzenschutzmitteln verwandt werden, im Beneh- 

men mit dem Bundesamt für Verbraucherschutz und Le- 

bensmittelsicherheit, 

2. bei Biozid-Produkten, die für den Materialschutz verwen- 

det werden sollen, im Benehmen mit der Bundesanstalt 

für Materialforschung und -prüfung und 

3. bei Biozid-Produkten nach Anhang V Produktart 2 der 
Richtlinie 98/8/EG, im Benehmen mit dem Robert-Koch- 

Institut. 

810 Beschussgesetz - BeschG 

Zulassung von pyrotechnischer Munition 

1. Pyrotechnische Munition einschließlich der mit ihr fest 

verbundenen Antriebsvorrichtung darf nur dann in den 
Geltungsbereich dieses Gesetzes verbracht oder ge- 
werbsmäßig hergestellt werden, wenn sie ihrer Beschaf- 
fenheit, Zusammensetzung und Bezeichnung nach von 

der zuständigen Behörde zugelassen ist. 

2. Bei pyrotechnischer Munition, die nach Absatz 1 zuge- 
lassen ist, sind neben der gesetzlich vorgeschriebenen 
Kennzeichnung die Verwendungshinweise anzubringen. 

Soweit sich die Verwendungshinweise auf der einzelnen 
Munition nicht anbringen lassen, sind sie auf der kleins- 
ten Verpackungseinheit anzubringen. 

3. Die Zulassung ist zu versagen, 
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1. soweit der Schutz von Leben, Gesundheit oder Sach- 
gütern des Benutzers oder Dritter bei bestimmungs- 
gemäßer Verwendung nicht gewährleistet ist, 

2. wenn die Munition den Anforderungen an die Zusam- 

mensetzung, Beschaffenheit, Maße, den höchsten Ge- 
brauchsgasdruck und die Bezeichnung gemäß einer 
nach $ 14 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 erlassenen Rechtsver- 

ordnung nicht entspricht, 

3. soweit die Munition in ihrer Wirkungsweise, Brauch- 
barkeit und Beständigkeit dem jeweiligen Stand der 
Technik nicht entspricht, 

4. wenn der Antragsteller auf Grund seiner betrieblichen 
Ausstattung oder wegen eines unzureichenden Qua- 
litätssicherungssystems nicht in der Lage ist, dafür zu 

sorgen, dass die nach gefertigte Munition in ihrer Zu- 
sammensetzung und Beschaffenheit nach dem zu- 
gelassenen Muster hergestellt wird. 

813 BeschG 

Ausnahmen in Einzelfällen 

Die für die Zulassung jeweils zuständige Behörde kann im 

Einzelfall Ausnahmen von dem Erfordernis der Prüfung und 
Zulassung nach $ 7 Abs. 1,88 Abs. 1,89 Abs. 1,8 10 Abs. 

1 oder 8 11 Abs. 1 bewilligen oder Abweichungen von den 
Versagungsgründen des $ 7 Abs. 3 oder 4, des$ 8 Abs. 2 

oder 3, des $ 10 Abs. 3 Nr. 2 bis 4 oder des $ 11 Abs. 3 

Satz 1 Nr. 3zulassen, wenn öffentliche Interessen nicht ent- 

gegenstehen. 

820 BeschG 
Zuständigkeiten 

3. Zuständig für die Zulassung der in den 8$ 7 und 8 und die 

Prüfung der in $ 9 Abs. 4 bezeichneten Schusswaffen 

und technischen Gegenstände ist die Physikalisch-Tech- 

nische Bundesanstalt; ihr gegenüber sind auch die An- 
zeigen nach $ 9 Abs. 2 zumachen. Für die Prüfung und 
Zulassung der in & 10 bezeichneten pyrotechnischen 

Munition ist die Bundesanstalt für Materialforschung und 
-prüfung zuständig. 

825 Verordnung über den Schutz vor Schäden 

durch ionisierende Strahlen - StrlSchV 

(2) Die Zulassungsbehörde hat vor ihrer Entscheidung auf 
Kosten des Antragstellers eine Bauartprüfung durch die Phy- 
sikalisch-Technische Bundesanstalt unter Beteiligung der 
Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung zu Fra- 

gen der Dichtheit, der Werkstoffauswahl und der Konstruk- 
tion der Umhüllung des radioaktiven Stoffes sowie der Qua- 
litätssicherung zu veranlassen. Der Antragsteller hat der Phy- 
sikalisch-Technischen Bundesanstalt und der Bundesanstalt 
für Materialforschung und -prüfung auf Verlangen die zur 

Prüfung erforderlichen Baumuster zu überlassen. 

8 11 Verordnung über ortsbewegliche Druck- 

geräte OrtsdruckV - OrtsDruckV 

Besondere Zuständigkeiten 

(1) Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung 
und das Eisenbahn-Bundesamt richten, soweit es bei der 
Durchführung dieser Verordnung um die Wahrnehmung von 
Aufgaben nach dem Gefahrgutbeförderungsgesetz geht, 
nach Maßgabe der Anlage 1 jeweils eine zugelassene Stelle 
ein. Diese darf die in Anlage 2 beschriebenen Aufgaben und 
Tätigkeiten wahrnehmen. Soweit von der Bundesanstalt für 

Materialforschung und -prüfung und dem Eisenbahn-Bun- 

desamt außerhalb der Tätigkeit als zugelassene Stelle ho- 
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heitliche Aufgaben im Zusammenhang mit der Beförderung 
gefährlicher Güter wahrgenommen werden, bleibt die Fach- 
aufsicht des Bundesministeriums für Verkehr, Bau- und Woh- 
nungswesen unberührt. 

(3) Für die Überwachung sind, soweit es bei der Durchfüh- 
rung dieser Verordnung um die Wahrnehmung von Aufga- 
ben nach dem Gefahrgutbeförderungsgesetz geht, zustän- 

dig 

1. die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung 
für Tanks von Tankcontainern und für ortsbewegliche 

Tanks, 

2. das Eisenbahnbundesamt für Gefäße und Tanks von Bat- 
teriewagen, für Tanks von Eisenbahnkesselwagen und 

für abnehmbare Tanks, 

3. die vom Bundesministerium der Verteidigung bestimm- 
te Stelle für ortsbewegliche Druckgeräte des militärischen 
Bereichs, die nach dieser Verordnung konformitätsbe- 

wertet und geprüft worden sind und von der Bundes- 

wehr oder ausländischen Streitkräften für eigene Zwe- 
cke für die Beförderung gefährlicher Güter verwendet 

werden und 

4. die nach Landesrecht zuständigen Behörden gemäß $ & 
Abs. 1 Satz 1 des Geräte- und Produktsicherheitsge- 
setzes für übrige ortsbewegliche Druckgeräte. 

(4) Das Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungs- 
wesen koordiniert die Überwachung durch die in Absatz 3 

Nr. 1 bis 3 genannten Behörden und beteiligt die in Absatz 3 
Nr. 4 genannten Behörden. In Tagungen zur Koordinierung 
führt das Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Woh- 
nungswesen den Vorsitz, das Sekretariat führt die Bundes- 
anstalt für Materialforschung und -prüfung. Die Tagungen 
finden mindestens einmal jährlich statt. Die Bundesanstalt 
für Materialforschung und -prüfung erstellt einmal jährlich ei- 
nen Bericht über die Überwachung. 

Anlage 2 OrtsDruckV (zu $ 11 Abs. 1) 

Aufgaben der zugelassenen Stellen 

nach $ 11 Abs. 1 

(1) Die zugelassene Stelle bei der Bundesanstalt für Materi- 

alforschung und -prüfung darf Konformitätsbewertungen und 
Prüfungen von ortsbeweglichen Druckgeräten, ausgenom- 
men Aufsetztanks, Tanks oder Gefäße von Batterie-Fahr- 
zeugen und Batteriewagen, Tanks von Eisenbahnkesselwa- 
gen und Tankfahrzeugen, einschließlich der Ventile und Aus- 
rüstungsteile mit unmittelbarer Sicherheitsfunktion 
durchführen. Für die Konformitätsbewertung von Gefäßen 
gilt dies nur, wenn die Konformität des Baumusters ortsbe- 
weglicher Druckgeräte gleichzeitig für die Kennzeichnung und 
die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen bewer- 

tet werden soll. 

878 Luftverkehrszulassungsverordnung - 

LuftVZO 

3. Verpackungen zum Transport gefährlicher Güter mit Aus- 
nahme der Klasse 7 (radioaktive Stoffe) bedürfen der 

Zulassung durch die Bundesanstalt für Materialforschung 
und -prüfung (BAM). Verpackungen zum Transport ge- 
fährlicher Güter der Klasse 7 bedürfen der Zulassung 
und der Beförderungsgenehmigung durch das Bundes- 
amt für Strahlenschutz (BfS), soweit diese nach der JAR- 

OPS 1 deutsch oder JAR-OPS 3 deutsch festgelegt 
sind, ansonsten der Bauartprüfung durch den Hersteller 
auf der Basis eines von der BAM genehmigten Quali- 
tätssicherungsprogrammes.



7.9 International Maritime Dangerous Goods 7.9.3 Addresses in individual countries to which inquiries 
Code regarding competent authority approvals can be re- 
Competent Authority ferred are given in this chapter. 

List of contact names and addresses of the offices of desi- 
7.9.1 Approvals, permits, or certificates issued by the com- gnated national competent authorities 

petent authority or body authorized by and under the 

responsibility of that competent authority should be 
recognized by other countries where such issue is Federal Institute for Materials Research and Testing for dan- 
referred to in this Code. gerous goods an packagings, IBCs and multimodal tank- 

containers 

Stand: 31. März 2005 
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